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Hinweis  : Prüfungstermine, Prüfungen sowie die den Prüfungen zugeordneten Lehrveranstaltungen
(Prüfungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Prüfungstermine,
Prüfungen sowie die den Prüfungen zugeordneten Lehrveranstaltungen können nach
der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion
"Alle Modulbeschreibungen ansehen" von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer
in Friedolin eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Änderungen werden dort
zeitnah dargestellt. An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der betreffenden
Abschlüsse können eine, auf den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der
Modulbeschreibungen unter der Funktion "Meine Modulbeschreibungen" einsehen.
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Sprachanforderungen

Sprachanforderungen gemäß Ordnung der Friedrich-Schiller-Universität Jena für das Studium und die Prüfungen in Studiengängen für ein
Lehramt an Gymnasien, Anlage 20

• Das Studium im Fach Sozialkunde erfordert gute Kenntnisse der englischen Sprache sowie einer weiteren modernen Fremdsprache.
• Die ausreichende Lesefähigkeit im Englischen ist Voraussetzung für die Teilnahme an den Vertiefungsmodulen (POL 310LA –

POL350LA) sowie an den Mastermodulen POL 710–760 und ist gesondert zu dokumentieren. Der entsprechende Nachweis ist über
das erfolgreiche Absolvieren des Einstufungstests B2 am Sprachenzentrum der FSU zu erbringen.
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Modul  BASOZ 11  Einführung in die Soziologie

Modulcode BASOZ 11

Modultitel (deutsch) Einführung in die Soziologie

Modultitel (englisch) Introduction to Sociology

Modul-Verantwortliche/r Dr. Erik Hirsch

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

149 B.A. Soziologie Kernfach: keine
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: keine
079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine
050 B.Sc. Geographie: GEO 121

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

149 B.A. Soziologie Kernfach:  Zulassung zur Modulprüfung BASOZ 13
Soziologisches Praktikum
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: keine
079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine
050 B.Sc. Geographie: Empfehlung für Schwerpunkt Humangeographie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie:
Pflichtmodul
050 B.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Wozu Soziologie?
VL Schlüsselprobleme der Soziologie
Tutorium Schlüsselprobleme der Soziologie (Pflicht)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h
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Inhalte Einführung in die grundlegenden Denkfiguren der Soziologie. Überblick
über die Entwicklung und das Profil des Faches. Die Vorlesung „Wozu
Soziologie?” zielt auf eine Auseinandersetzung mit den Zielvorstellungen
und Grundannahmen soziologischer Forschung bezüglich des eigenen
Gegenstandsbereiches und vermittelt einen Überblick über den
Praxisgehalt und den Praxisbegriff der Soziologie.
Die Vorlesung „Schlüsselprobleme der Soziologie” liefert eine
begriffsorientierte Einführung in das Fach. Sie zielt auf eine
grundlegende Orientierung im soziologischen Denken und vermittelt
elementares Basiswissen für die darauf folgenden Lehrveranstaltungen.
Sie soll den Teilnehmenden zu einer selbständigen Orientierung
innerhalb des Faches verhelfen.

Lern- und Qualifikationsziele Aneignung grundlegender Inhalte soziologischen Denkens. Einübung
des „soziologischen Blicks“ (bspw. über die Analyse der Tagespresse
zu einem Thema). Selbständige Orientierung in den Grundkoordinaten
des Faches, Überblick über die unterschiedlichen Paradigmen
und Vorgehensweisen des Faches sowie die Entwicklung eines
Verständnisses vom Praxisbegriff des Faches.
Ziel ist eine Aneignung des Grundverständnisses soziologischen
Denkens, der zu einer eigenständigen Auseinandersetzung mit den
Inhalten des Faches befähigt und auf die weiteren Semester vorbereitet.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme an den Vorlesungen, aktive Teilnahme
an den Tutorien, Übungsaufgaben in Tutorien. Die zu erbringende
Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von dem/der
Dozenten_in bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur in Vorlesung „Schlüsselprobleme der Soziologie“. Im Falle einer
Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.

Zusätzliche Informationen zum Modul Es wird empfohlen, das Modul im ersten Semester zu belegen.

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul  BASOZ 21  Soziologische Theorie I

Modulcode BASOZ 21

Modultitel (deutsch) Soziologische Theorie I

Modultitel (englisch) Sociological Theory I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Soziologische Theorien (jedes SoSe)
S Soziologische Theorien (jedes Semester)
Tutorium Soziologische Theorien (fakultativ)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansätze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie in historischer und
systematischer Perspektive. Sie werden in den Lehrveranstaltungen
des Moduls in vertiefender Form unter Berücksichtigung aktueller
Forschungsfragen behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zusätzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
soziologischen Theorie.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Auseinandersetzung mit den systematischen
Fragestellungen und Erkenntnissen der soziologischen Theorie;
Fähigkeit zur Beurteilung der Grenzen und Leistungen der jeweiligen
Erklärungsansätze; Kompetenz zur Verknüpfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der allgemeinen Soziologie, der speziellen
Teilbereiche der Soziologie und zur Anwendung soziologischer
Konzepte auf zeitdiagnostische Fragestellungen; Befähigung
zur eigenständigen Erschließung, Verknüpfung und Beurteilung
soziologischer Texte.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme an der Vorlesung, aktive Teilnahme am
Seminar.
Die aktive Teilnahme am Seminar umfasst die Übernahme von
Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem/der Dozenten_in bekannt gegeben

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Abschlussnote setzt sich zusammen aus den Teilleistungen aus
Vorlesung und Seminar.
Gewichtung: Vorlesungstestat (30%); eine Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
oder mündliche Prüfung (20 min) (70%); die Seminarleistung muss
verschieden von der in BASOZ 22 sein

Zusätzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, zunächst die Vorlesung und dann das
Seminar zu belegen, d.h. das Modul in 2 Semestern zu absolvieren.

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul  BASOZ 43  Spezielle Soziologien I für Ergänzungsfach und Lehramt

Modulcode BASOZ 43

Modultitel (deutsch) Spezielle Soziologien I für Ergänzungsfach und Lehramt

Modultitel (englisch) Specific Sociologies I for Sociology as supplementary Subject

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dörre, Prof. Dr. Matthias Groß, Prof. Dr. Stefanie Hiß,
Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.
Gesamtkoordination: Geschäftsstelle des Instituts für Soziologie.

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie:
Wahlpflichmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul leistet – je nach Interesse des/der Studierenden – einen
tieferen Einblick in mindestens ein Teilgebiet der Soziologie. Die
Seminarthemen werden explizit und systematisch in den Kontext der
jeweiligen speziellen Soziologie(n) gestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in den Gegenstandsbereich und ausgewählte
Analyseansätze der jeweiligen speziellen Soziologie(n). Interaktive
Präsentation und kritische Diskussion klassischer wie aktueller
empirischer Forschungsbefunde der jeweiligen Teildisziplin(en).
Systematische Verknüpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, Konzepten
und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befähigung zur
Erschließung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte und
Forschungsergebnisse.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den zwei Seminaren. Diese umfasst die
Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird
jeweils zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit in einem der beiden Seminare. Im Falle einer
Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul  BASOZ 44  Spezielle Soziologien II für Ergänzungsfach und Lehramt

Modulcode BASOZ 44

Modultitel (deutsch) Spezielle Soziologien II für Ergänzungsfach und Lehramt

Modultitel (englisch) Specific Sociologies II for Sociology as supplementary Subject

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dörre, Prof. Dr. Matthias Groß, Prof. Dr. Stefanie Hiß,
Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.
Gesamtkoordination: Geschäftsstelle des Instituts für Soziologie.

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul leistet – je nach Interesse des/der Studierenden – einen
vertieften Einblick in mindestens ein Teilgebiet der Soziologie. Die
Seminarthemen werden explizit und systematisch in den Kontext der
jeweiligen speziellen Soziologie(n) gestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in den Gegenstandsbereich und ausgewählte
Analyseansätze der jeweiligen speziellen Soziologie(n). Interaktive
Präsentation und kritische Diskussion klassischer wie aktueller
empirischer Forschungsbefunde der jeweiligen Teildisziplin(en).
Systematische Verknüpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, Konzepten
und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befähigung zur
Erschließung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte und
Forschungsergebnisse.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den zwei Seminaren. Diese umfasst die
Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird
jeweils zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung in einem der beiden Seminare. Im Falle einer
Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul  BW 20.1  Basismodul Mikroökonomik

Modulcode BW 20.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Mikroökonomik

Modultitel (englisch) Basic Module Microeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Uwe Cantner 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsökonomik;
BW20.3 Seminar Mikroökonomik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Das Modul Mikroökonomik führt in die Analyse einzelwirtschaftlicher
ökonomischer Entscheidungen und ihre Koordination auf Märkten
ein. Hierzu werden Kenntnisse der grundlegenden Analysemethoden
vermittelt und auf die Gebiete Produktions- und Haushaltstheorie
sowie Markt- und Wettbewerbstheorie angewandt. Abgerundet
wird die Veranstaltung durch eine einführende Behandlung der
Wohlfahrtstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt die grundlegenden Konzepte und methodische
Vorgehensweisen in der Mikroökonomik, auf denen alle
volkswirtschaftlichen und viele betriebswirtschaftliche Module aufbauen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul
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Modul  BW 21.1  Basismodul Makroökonomik

Modulcode BW 21.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Makroökonomik

Modultitel (englisch) Basic Module Macroeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Maik Wolters

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartete Vorkenntnisse: BW12.1 Basismodul Mathematik für
Wirtschaftswissenschaftler; BW23.1 Basismodul Einführung in die
Volkswirtschaftslehre

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsökonomik;  BW20.3 Seminar
Mikroökonomik; BW21.2 Vertiefungsmodul Konjunktur und Wachstum;
BW21.3 Seminar Makroökonomik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL; 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Das Basismodul Makroökonomik gibt eine umfassende Einführung in die
Analyse gesamtwirtschaftlicher
Zusammenhänge. Hierzu werden makroökonomische Daten analysiert,
makroökonomische Modelle hergeleitet und
wirtschaftspolitische Maßnahmen in diesen Modellen analysiert
Außerdem werden aktuelle makroökonomische Entwicklungen und
wirtschaftspolitische Entwicklungen thematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt die grundlegenden makroökonomischen
Zusammenhänge. Die Studierenden sollen wichtige makroökonomische
Daten und grundlegende makroökonomische Modelle kennenlernen.
Sie sollen befähigt werden, aktuelle wirtschaftspolitische Diskussionen
qualifiziert zu verfolgen und sich an ihnen zu beteiligen. Sie sollen
in die Lage versetzt werden, Wirtschaftspolitik zu analysieren und
Empfehlungen geben zu können.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Seite 14 von 129  Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version
2015  Seite 15 von 129

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul
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Modul  BW 22.1  Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung

Modulcode BW 22.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung

Modultitel (englisch) Basic Module Markets, Competition, and Regulation

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Michael Fritsch 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Es werden Grundkenntnisse der Mikroökonomik vorausgesetzt.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW22.3 Seminar Unternehmensentwicklung, Innovation und
wirtschaftlicher Wandel

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul ; im Studiengang Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure
und Naturwissenschaftler (M.Sc.) Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
75 h
75 h

Inhalte Das Modul vermittelt Kenntnisse der mikroökonomischen Begründung
staatlichen Handelns. Im Mittelpunkt steht dabei das Marktversagen
infolge von externen Effekten, Unteilbarkeiten und Marktmacht sowie
von Informations- und Anpassungsmängeln. Dabei werden auch die
Funktionsweise des politischen Sektors und die Möglichkeit eines
Politikversagens behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden dazu befähigt, die Notwendigkeit und die
Angemessenheit staatlicher Eingriffe in das Wirtschaftsgeschehen zu
beurteilen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100%)

Empfohlene Literatur Fritsch, Michael: Marktversagen und Wirtschaftspolitik (in aktueller
Fassung). Schmidt, Ingo und André Schmidt: Europäische
Wettbewerbspolitik und Beihilfekontrolle (in aktueller Fassung).
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Modul  BW 23.1  Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre

Modulcode BW 23.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre

Modultitel (englisch) Basic Module Introduction in Economics

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Markus Pasche
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsökonomik, BW20.3 Seminar
Mikroökonomik, BW23.2 Basismodul Finanzwissenschaft ,
BW23.3 Vertiefungsmodul Finanzwissenschaft  , BW23.4 Seminar
Finanzwissenschaft
050 B.Sc. Geographie: Empfehlung für Schwerpunkt Humangeographie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul
050 B.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

3 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Einführung in grundlegende Begriffe und Zusammenhänge der
Volkswirtschaftslehre .

Lern- und Qualifikationsziele Wecken eines nachhaltigen Interesses an volkswirtschaftlichen
Fragestellungen, Festigung eines grundlegenden volkswirtschaftlichen
Verständnisses.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)
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Modul  BW 23.2  Basismodul Finanzwissenschaft

Modulcode BW 23.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch) Basic Module Public Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Silke Übelmesser
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 1 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
45 h
105 h

Inhalte <p><span style="font-size: 9.0pt; font-family: 'Verdana','sans-
serif';">Im Modul wird mit den öffentlichen Einnahmen eine Seite des
öffentlichen Haushalts genauer betrachtet. Dazu zählt die Besteuerung
unterschiedlicher ökonomischer Aktivitäten und Akteure, aber auch die
explizite und implizite Verschuldung. </span>

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen mit den grundlegenden Begriffen und
Zusammenhängen der ökonomischen Analyse des öffentlichen Sektors
(Einnahmenseite) vertraut werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur 100% (90 min.)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse: BW23.1 Basismodul Einführung in die
Volkswirtschaftslehre
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Modul  BW 25.1  Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modulcode BW 25.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modultitel (englisch) Basic Module Basics of Economic Policy

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

BW25.2:  Vertiefungsmodul Ökonomik des weltwirtschaftlichen
Strukturwandels
050 MSc Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: 
Masterarbeit

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul
050 MSc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: 
Kontektmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS VL, 2 SWS Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Es werden Ziele, Methoden und Konzepte der Wirtschaftspolitik vor dem
Hintergrund der Globalisierung behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Es wird ein Grundverständnis für ordnungsökonomische und
wirtschaftspolitische Zusammenhänge vermittelt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Erwartete Vorkenntnisse:  BW20.1 Basismodul Mikroökonomik,
BW21.1 Basismodul Makroökonomik

Empfohlene Literatur Donges, Juergen B./Freytag, Andreas: Allgemeine Wirtschaftspolitik, 3.
Aufl. 2009, Stuttgart: Luicius & Luicus.
 Weitere Literatur wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben
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Modul  L 1  Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulcode L 1

Modultitel (deutsch) Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modultitel (englisch) Educational and Psychological Principles of Learning

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Bärbel Kracke

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des
Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung für das Praxissemester in
Lehramtsstudiengängen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an
der Friedrich-Schiller-Universität Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Grundlagen des pädagogischen Lehrens und Lernens (WiSe)
VL Grundlagen der Pädagogische Psychologie (SoSe)
S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte In den Vorlesungen werden grundlegende Fragen des Lernens aus
pädagogischer und psychologischer Sicht behandelt. Im begleitenden
Seminar werden Einzelthemen der Vorlesungen vertieft. In den L1
Seminaren werden Inhalte der Vorlesungen exemplarisch vertieft, um
ein grundlegendes Verständnis der Handlungsfelder von Lehrkräften und
dem Lernen von Schülerinnen und Schülern anzubahnen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen neben pädagogischen und psychologischen
Grundkenntnissen die Fähigkeit erwerben, ihre „intuitiven Lehrtheorien"
im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen und
ihr eigenes Lernen zu reflektieren. Ziel ist es den Rollenwechsel vom
Schüler zum Lehrer vorzubereiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme am Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

getrennte Klausur in den Vorlesungen (zu je 30% ) und Seminarbeitrag
(Essay oder Präsentation oder Projektdarstellung etc.) im Seminar
(40%). Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die Vorlesung „Grundlagen des
pädagogischen Lehrens und Lernens” im ersten Semester zu besuchen.
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Übungen des Moduls gegeben. Nähere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul  L 1a  Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modulcode L 1a

Modultitel (deutsch) Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modultitel (englisch) Educational foundations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des
Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung für das Praxissemester in
Lehramtsstudiengängen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an
der Friedrich-Schiller-Universität Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL: Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik (WiSe)
VL: Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung (WiSe)
VL: Methoden der empirischen Bildungsforschung (SoSe)
VL: Grundlagen der Pädagogische Psychologie (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
120 h
180 h

Inhalte In den Vorlesungen werden Grundlagen der Bildungswissenschaften
behandelt: Fragen der Professionsentwicklung, schulische und
außerschulische Rahmenbedingungen von Erziehung, Methoden der
empirischen Bildungsforschung sowie pädagogisch-psychologische
Grundlagen des Lehrens und Lernens.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den oben
genannten Bereichen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Keine

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vier getrennte Klausuren in den Vorlesungen (i. d. R. 60 Minuten). Jede
Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein. Nach Absolvierung
aller Modulteilprüfungen werden lediglich die drei am besten bewerteten
Klausurergebnisse zu je 1/3 in der Modulgesamtnote zusammengefasst
(d.h. 3 aus 4 - es gibt ein „Streichergebnis”).
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Zusätzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die vier Vorlesungen in den ersten beiden
Semestern zu besuchen.
Die Modulgesamtnote geht in die Berechnung der Endnote für das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters von den jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten bekannt gegeben.
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Modul  L 2  Grundlagen der Schulpädagogik

Modulcode L 2

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Schulpädagogik

Modultitel (englisch) Principles of School Education

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl für Schulpädagogik und Unterrichtsforschung

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine Voraussetzung

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Empfohlen für die Belegung des Moduls L 3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Einführung in die Unterrichtsforschung (WiSe)
S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte In der Vorlesung „Einführung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie können
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfügen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs über vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme am Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Vorlesung (100%);
jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt den verantwortlichen Seminarleiter/innen ebenso
wie die Dokumentation und die Prüfung der zu Beginn des Seminars
festgelegten Leistungsanforderungen; ein ausführlicher Kommentar
hierzu befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul  L 2a  Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 2a

Modultitel (deutsch) Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Introduction to the educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Gröschner

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Empfohlen für die Belegung des Moduls L 3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL: Einführung in die Unterrichtsforschung (WiSe)
S: Angebote im Bereich der Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte In der Vorlesung „Einführung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie können
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfügen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs über vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme am Seminar (u.a. Stundengestaltungen, Referate o.ä.)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Vorlesung (100% der Modulnote);
jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote für das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Dozentinnen/Dozenten; ein ausführlicher Kommentar hierzu
befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2. Nähere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an dem Seminar nötig. Nähere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul  L 3  Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modulcode L 3

Modultitel (deutsch) Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modultitel (englisch) Diagnostics - Counseling - Innovation - Evaluation

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Modul L5 und L6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Begleitveranstaltung Pädagogische Psychologie
S: Begleitveranstaltung Forschungsmethoden
T: fakultatives Tutorium zum Begleitseminar Forschungsmethoden
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In den beiden erziehungswissenschaftlichen Projektseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten „Diagnostizieren
– Beraten“ und „Innovieren – Evaluieren“ werden grundlegende
pädagogisch-psychologische und forschungsmethodische Kenntnisse
zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die Kenntnisse dienen dazu,
während des Praxissemesters eigenständige Projekte in den Schulen
durchzuführen.
Im Bereich Forschungsmethoden ist eine eigene kleine empirische
Studie in der Gruppe zu planen, durchzuführen und auszuwerten. Das
Begleitseminar in Forschungsmethoden wird durch ein fakultatives
Tutorium unterstützt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Schlüsselkonzepte der Themenbereiche
„Diagnostizieren - Beraten" und „Innovieren - Evaluieren", Sie können
einfache Diagnoseinstrumente und -verfahren handhaben und
ausgewählte Evaluationsinstrumente anwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Erfolgreiche Absolvierung des Praktikums und regelmäßige Teilnahme
an den Projektseminaren.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreiche Durchführung und schriftliche Ausarbeitung eines
Projekts im Rahmen der Begleitveranstaltung Pädagogischer
Psychologie (benotet, 50% der Gesamtnote) sowie erfolgreiche
Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs im Rahmen
der Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (benotet,50% der
Gesamtnote) Beide Teilprüfungen müssen bestanden werden.

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul  L 3a  Schulpraktische Studien

Modulcode L 3a

Modultitel (deutsch) Schulpraktische Studien

Modultitel (englisch) Practical field experience

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Gröschner, Prof. Dr. Bärbel Kracke

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Modul L 4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Begleitveranstaltung „Lehrer/innenhandeln im Unterricht”
S: Begleitveranstaltung „Individuelle Förderung”

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In den beiden bildungswissenschaftlichen Begleitseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten „Lehrer/
innenhandeln im Unterricht” und „Individuelle Förderung” werden
grundlegende Kenntnisse zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die
Kenntnisse dienen dazu, während des Praxissemesters das eigene
Handeln im Schulkontext auf verschiedenen Ebenen (Unterricht,
Kollegium, Eltern, Schüler/innen) zu reflektieren. Dabei geht es
um die systematische Beobachtung, Planung und Analyse von
Interaktionen zwischen schulischen Akteuren (Schüler/innen, Lehrer/
innen, pädagogisches Personal, Eltern) in unterschiedlichen Settings
(Unterricht, Beratungsgespräche).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können Unterricht analysieren, planen, durchführen
und reflektieren. Ein inhaltlicher Schwerpunkt liegt dabei auf
der Gestaltung der Lehrer/innen-Schüler/innen-Interaktion unter
Berücksichtigung der Heterogenität der Schüler/innenschaft. 

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Parallele Durchführung des Praxissemesters und regelmäßige
Teilnahme an den Begleitseminaren

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs (benotet, 50% der
Modulnote). Die anderen 50% der Modulnote bildet eine Fallanalyse aus
der eigenen Unterrichtspraxis.
Jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote für das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren nötig. Nähere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul  L 4  Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlüsselqualifikationen)

Modulcode L 4

Modultitel (deutsch) Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlüsselqualifikationen)

Modultitel (englisch) Educational Case Analyses and Speech Training (General Key
Qualifications)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Gunther Graßhoff

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine Voraussetzungen

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

L 5 und L 6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (WiSe)
S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Anhand ausgewählter Fälle werden in der Vorlesung Beispiele
pädagogischer Praxis im schulischen oder außerschulischen Kontext,
sowie gelingende oder schwierige Lern-, Sozialisations-, Erziehungs-
und Bildungsprozesse thematisiert und prototypisch reflektiert. Die
Vorlesung beinhaltet Themen von zwei Schwerpunktbereichen
(Sozialpädagogik und Schulentwicklung). Im sprechwissenschaftlichen
Seminar werden Grundkenntnisse zur mündlichen Kommunikation, zum
physiologischen Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der
Rede und des Gesprächs vermittelt. Ziel ist die Anwendung rhetorischer
Verfahren und die Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.

Lern- und Qualifikationsziele Die Reflexion von Fallbeispielen soll das pädagogische und
diagnostische Verständnis verbessern und damit die Studierenden
auf den Umgang mit Heterogenität und Individualisierung vorbereiten.
Zudem sollen in den Bereichen der Sprecherziehung und der
angewandten Rhetorik Schlüsselkompetenzen in strukturierter
mündlicher Kommunikation erworben werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Test im Seminar (b/nb)
Klausur in der Vorlesung (100%)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Dauer des Moduls:
1 oder 2 Semester
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Übungen des Moduls gegeben. Nähere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul  L 4a  Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 4a

Modultitel (deutsch) Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Deepening educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Modul L 3
Wenn Studierende das Praxissemester verzögert absolvieren, kann auf
Antrag die Veranstaltung der Sprechwissenschaft vorgezogen absolviert
werden.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen wird der Abschluss der Module L 1 und 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Modul L 5 und L 6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Vertiefungsseminar
S: Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte In den Vertiefungsseminaren beschäftigen sich die Studierenden
interessensgeleitet mit ausgewählten Aspekten und Fragestellungen
erziehungs- bzw. bildungswissenschaftlicher Teildisziplinen
(z.B. Schulpädagogik, Historische Pädagogik, Sozialpädagogik,
Erwachsenenbildung, empirische Forschungsmethoden, Pädagogische
Psychologie). Im sprechwissenschaftlichen Seminar werden
Grundkenntnisse zur mündlichen Kommunikation, zum physiologischen
Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der Rede und des
Gesprächs vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Kenntnisse in einer erziehungs- bzw.
bildungswissenschaftlichen Teildisziplin. Sie analysieren und reflektieren
diese unter Rückbezug auf das Praxissemester und leiten ggf.
Konsequenzen für die Lehrer/innenprofessionalität ab. Zudem werden
in den Bereichen der Sprecherziehung und der angewandten Rhetorik
Schlüsselkompetenzen in strukturierter mündlicher Kommunikation
erworben. Ziel ist die Anwendung rhetorischer Verfahren und die
Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Seminaren (z.B. Referate, Hausarbeiten o.ä.)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Lehrkräften (erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar: 100% der
Modulnote). Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.
Im sprechwissenschaftlichen Seminar wird ein Test (b/nb) geschrieben.
Jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote für das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige Teilnahme an den
Seminaren nötig. Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul  L 5  Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung

Modulcode L 5

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche
Prüfung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Basic Knowledge in Educational Science -
Written Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 140 h

Seite 36 von 129  Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version
2015  Seite 37 von 129

Inhalte Schulrelevante pädagogische Themen (1) der Allgemeinen Pädagogik
und der Historischen Pädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Förderpädagogik und
Sozialpädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Pädagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpädagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von allgemeinem und berufsfeldbezogenem pädagogischen
Wissen aus einem der oben genannten Themenbereiche. Die
Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die
vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (4 Stunden)
In der Klausur ist ein schulrelevantes bildungswissenschaftliches Thema
aus einem der folgenden Bereiche zu bearbeiten:
1. Allgemeine und Historische Pädagogik,
2. Förderpädagogik und Sozialpädagogik,
3. Pädagogische Psychologie,
4. Schulpädagogik.
 
Das Prüfungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewählt werden. Wird für die schriftliche Prüfung ein Thema aus den
Bereichen 1 - 3 gewählt, muss die mündliche Prüfung (Modul L 6) im
Bereich 4 (Schulpädagogik) absolviert werden. Wird für die schriftliche
Prüfung ein Thema aus dem Bereich 4 gewählt, muss die mündliche
Prüfung (Modul L 6) in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.
 
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm gewählten
Bereich an. Drei Themen aus dem Angebot der Lehrveranstaltung und
des Lektürekanons werden gestellt. Ein Thema ist auszuwählen und zu
bearbeiten.

Zusätzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen, Kolloquium.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Wird vom Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Modul  L 5a  Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung

Modulcode L 5a

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung

Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - written examination

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;
alle vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer/innen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 146 h

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die im Anhang der
Staatsprüfungsordnung festgelegt sind, werden die Inhalte
behandelt, die in der aktuell gültigen Prüfungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatsprüfungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
können dieses Wissen unter Berücksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie möglichen
Konsequenzen für die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewählten Bereiche des Anhangs
der Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (4 Stunden): In der Klausur ist ein schulrelevantes
bildungswissenschaftliches Thema aus einem der im Anhang der
Staatsprüfungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm/ihr gewählten
Bereich an. Drei Themen aus der Prüfungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs werden gestellt. Ein Thema ist auszuwählen und zu
bearbeiten.
Bezüglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmöglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
schriftlichen Staatsexamensprüfung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprüfungsordnung zu
beachten.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prüfungsliteraturlisten
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Modul  L 6  Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung

Modulcode L 6

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche
Prüfung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: School Reform and School Development -
Oral Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 140 h

Inhalte Schulrelevante pädagogische Themen (1) der Allgemeinen Pädagogik
und. der Historischen Pädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Förderpädagogik und
Sozialpädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Pädagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpädagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von Kenntnissen über den Bildungs- und Erziehungsauftrag
der Schule, über Schulreform und über erzieherische Dimensionen des
Unterrichts, über Erziehungsinstitutionen und Organisationsformen des
Schulwesens.
Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten)
In der mündlichen Prüfung ist ein Thema aus einem der folgenden
Bereiche zu bearbeiten:
1. Allgemeine und Historische Pädagogik,
2. Förderpädagogik und Sozialpädagogik,
3. Pädagogische Psychologie,
4. Schulpädagogik.
 
Das Prüfungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewählt werden. Wird für die schriftliche Prüfung (Modul L 5) ein Thema
aus den Bereichen 1 - 3 gewählt, muss die mündliche Prüfung im
Bereich 4 (Schulpädagogik) absolviert werden. Wird für die schriftliche
Prüfung (Modul L 5) ein Thema aus dem Bereich 4 gewählt, muss die
mündliche Prüfung in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.
 
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm gewählten
Bereich an.
Präsentation und Verteidigung eines Themas. Das Thema der
Präsentation wird spätestens 14 Tage vor der Prüfung bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen oder Kolloquium.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.
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Empfohlene Literatur wird vom Modulverantwortlichen bekanntgegeben.
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Modul  L 6a  Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung

Modulcode L 6a

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung

Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - oral examination

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;
alle vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer/innen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 146 h

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die in der Staatsprüfungsordnung
festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die in der aktuell gültigen
Prüfungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatsprüfungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
können dieses Wissen unter Berücksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie möglichen
Konsequenzen für die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewählten Bereiche des Anhangs
der Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten): In der mündlichen Prüfung
sind Themen aus einem aus einem der im Anhang der
Staatsprüfungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm/ihr gewählten
Bereich an.
Bezüglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmöglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
mündlichen Staatsexamensprüfung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprüfungsordnung zu
beachten.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”,
„L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische
Fallanalysen”, „L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” und
„L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prüfungsliteraturlisten
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Modul  L 7  Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modulcode L 7

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modultitel (englisch) Written Thesis in Educational Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer/innen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Wissenschaftliche Hausarbeit (50 bis 60 Seiten)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

600 h
0 h
600 h

Inhalte Im Rahmen der wissenschaftlichen Hausarbeit muss eine
bildungswissenschaftliche Fragestellung entfaltet und mit
wissenschaftlichen Methoden bearbeitet werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können eine bildungswissenschaftliche Fragestellung
selbstständig wissenschaftlich bearbeiten. Die Kompetenzen der
Kandidaten/-innen werden unter Heranziehung des in § 3 Abs.
4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Wissenschaftliche Hausarbeit

Zusätzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den Bildungswissenschaften,
in einem der gewählten Prüfungsfächer oder in einer der
gewählten Fachdidaktiken angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1
der Staatsprüfungsordnung für Gymnasium, § 17 Absatz 1 der
Staatsprüfungsordnung für Regelschule).
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Modul  LAPOL 1-G  Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Politikwissenschaft -
schriftliche Prüfung

Modulcode LAPOL 1-G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Politikwissenschaft -
schriftliche Prüfung

Modultitel (englisch) Exam preparation module Civic Education - Political Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 LG Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Konsultationen; Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
6 h
144 h

Inhalte Am Anfang des Semesters werden 3 Rahmenthemen bekannt gegeben,
auf die sich die Studierenden mit Hilfe eines Lektürekanons selbständig
vorbereiten. Als Hilfestellung wird zu jedem Thema eine zweistündige
Konsultation angeboten.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt
und bewertet.
Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, sich
selbstständig in einen Kernbereich der Politikwissenschaft
einzuarbeiten. Sie dokumentieren in der Klausur, dass sie grundlegende
Fragestellungen der Politikwissenschaft problemorientiert und mit
Rückgriff auf die Forschungsliteratur erörtern können.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

4-stündige Klausur. In der schriftlichen Prüfung werden drei Themen zur
Wahl gestellt.
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Modul  LASOZ 0.3G  Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Soziologie - mündliche
Prüfung

Modulcode LASOZ 0.3G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Soziologie - mündliche
Prüfung

Modultitel (englisch) Exam preparation module Civic Education - Sociology

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 LG Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 LG Sozialkunde: Pflichtmodul für Studierende mit Wahlvertiefung
Soziologie

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Examenskolloquium, Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
10 h
140 h

Inhalte Das Modul setzt sich aus einem Examenskolloquium und eigenständiger
Textlektüre zusammen. In Rück- und Absprache mit einem gewählten
Dozenten - entsprechend der Spezialisierung sollte dies sinnvoller
Weise der modulverantwortliche Professor sein - wird eine Lektüreliste
erstellt. Diese Lektüreliste ist zugleich Hauptgegenstand der mündlichen
Staatsprüfung im Bereich Soziologie.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt
und bewertet.
Pro Spezialisierung werden prüfungsvorbereitend zwei Veranstaltungen
(Examenskolloquium) angeboten, in denen die Studierenden die aus
dem Selbststudium resultierenden Fragen diskutieren können. Die
Studierenden sollen so über ein Standbein (vertiefte Kenntnisse in einer
Speziellen Soziologie) und ein Spielbein (breites Überblickswissen über
Fragestellungen und Herangehensweisen der Soziologie) verfügen.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Staatsprüfung (30 Minuten).
Die mündliche Prüfung erstreckt sich auf den Bereich
Wirtschaftswissenschaften oder  Soziologie.
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den gewählten Bereich
für die mündliche Prüfung an.
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Modul  LAWiWiS.1  Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode LAWiWiS.1

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modultitel (englisch) Basics of Economic and Social History

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Rolf Walter

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung

Leistungspunkte (ECTS credits) 4 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

120 h
30 h
90 h

Inhalte Analyse der langfristigen wirtschaftlichen Entwicklung und des
strukturellen Wandels. Sektorale und faktorale Veränderungen von
Wirtschaft und Gesellschaft. Industrialisierungscluster im Vergleich.
Bedeutende Innovationen und Zäsuren in der Wirtschaftsgeschichte
Deutschlands, Europas und der Welt. Wirtschaftssysteme im Vergleich.

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische und empirische Erfassung und Bewertung raum-zeitlicher
Phänomene. Beurteilung sozioökonomischer Prozesse anhand mikro-
und makroökonomischer Indikatoren. Identifizierung der Triebkräfte
nachhaltigen Wirtschaftswachstums.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme an den Veranstaltungen

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100 %)
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Zusätzliche Informationen zum Modul 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Von den Pflichtmodulen POL 110 „Grundlagen der Politikwissenschaft",
BASOZ 0.2 „Grundzüge der Soziologie" sowie LAWiWiS.1 „Grundlagen
der Wirtschafts- und Sozialgeschichte" und LAWiWiS.2 „Einführung in
die Volkswirtschaftslehre" (die zwei wirtschaftlichen Module LAWiWiS.1
und LAWiWiS.2 sind als Verbund zu sehen) geht das beste in die
Fachendnote ein.
Alle Pflichtmodule müssen bestanden sein.
Näheres regelt die Studienordnung.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Von den Pflichtmodulen POL 110 „Grundlagen der Politikwissenschaft",
BASOZ 0.2 „Grundzüge der Soziologie" sowie LAWiWiS.1 „Grundlagen
der Wirtschafts- und Sozialgeschichte" und LAWiWiS.2 „Einführung in
die Volkswirtschaftslehre" (die zwei wirtschaftlichen Module LAWiWiS.1
und LAWiWiS.2 sind als Verbund zu sehen) gehen die beiden besten in
die Fachendnote ein.
Alle Pflichtmodule müssen bestanden sein.
Näheres regelt die Studienordnung.

 

Empfohlene Literatur Rolf Walter: Wirtschaftsgeschichte. Vom Merkantilismus bis zur
Gegenwart, 4. Aufl, Köln/Weimar/Wien 2003.
Ders. (Hg.): Einführung in die Wirtschafts- und Sozialgeschichte, 2. Aufl.,
Paderborn 2007.

Unterrichtssprache k.A.

Seite 50 von 129  Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version
2015  Seite 51 von 129

Modul  LAWiWiS.2  Einführung in die Volkswirtschaftslehre

Modulcode LAWiWiS.2

Modultitel (deutsch) Einführung in die Volkswirtschaftslehre

Modultitel (englisch) Introduction to Political Economics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rupert Windisch

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
keine
 

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (3 SWS)
Übung (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Einführung in grundlegende Begriffe und Zusammenhänge der
Volkswirtschaftslehre unter Hervorhebung mikroökonomischer
Sachverhalte.

Lern- und Qualifikationsziele Wecken eines nachhaltigen Interesses an volkswirtschaftlichen
Fragestellungen, Festigung eines grundlegenden volkswirtschaftlichen
Verständnisses.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme an den Veranstaltungen

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur (100 %)
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Zusätzliche Informationen zum Modul 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Von den Pflichtmodulen POL 110 „Grundlagen der Politikwissenschaft",
BASOZ 0.2 „Grundzüge der Soziologie" sowie LAWiWiS.1 „Grundlagen
der Wirtschafts- und Sozialgeschichte" und LAWiWiS.2 „Einführung in
die Volkswirtschaftslehre" (die zwei wirtschaftlichen Module LAWiWiS.1
und LAWiWiS.2 sind als Verbund zu sehen) geht das beste in die
Fachendnote ein.
Alle Pflichtmodule müssen bestanden sein.
Näheres regelt die Studienordnung.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Von den Pflichtmodulen POL 110 „Grundlagen der Politikwissenschaft",
BASOZ 0.2 „Grundzüge der Soziologie" sowie LAWiWiS.1 „Grundlagen
der Wirtschafts- und Sozialgeschichte" und LAWiWiS.2 „Einführung in
die Volkswirtschaftslehre" (die zwei wirtschaftlichen Module LAWiWiS.1
und LAWiWiS.2 sind als Verbund zu sehen) gehen die beiden besten in
die Fachendnote ein.
Alle Pflichtmodule müssen bestanden sein.
Näheres regelt die Studienordnung.

 

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  LAWiWiS.3  Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

Modulcode LAWiWiS.3

Modultitel (deutsch) Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

Modultitel (englisch) Introduction to Business Administration

Modul-Verantwortliche/r N.N. (Juniorprofessur Betriebswirtschaftslehre für die
Nebenfachausbildung)

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
LAWiWiS.1, LAWiWiS.2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
LAWiWiS.1, LAWiWiS.2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (3 SWS)
Übung (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
90 h
60 h

Inhalte Grundlegende Begriffe und Modelle der betriebswirtschaftlichen Theorie
der Unternehmung

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen grundlegende Kenntnisse über die Modellierung
einzelwirtschaftlichen Handelns in Unternehmen erwerben.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme an den Veranstaltungen

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100 %)
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Zusätzliche Informationen zum Modul 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Je nach gewähltem Schwerpunkt Soziologie oder
Wirtschaftswissenschaften geht ein Aufbaumodul (BASOZ 2.1-2.4)
im Teilfach Soziologie oder gemeinsam die Module LAWiWiS.3 und
LAWiWiS.4 im Teilfach Wirtschaftswissenschaften in die Fachendnote
ein.
Näheres regelt die Studienordnung.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Je nach gewähltem Schwerpunkt Soziologie oder
Wirtschaftswissenschaften geht ein Aufbaumodul (BASOZ 2.1-2.4)
im Teilfach Soziologie oder gemeinsam die Module LAWiWiS.3 und
LAWiWiS.4 im Teilfach Wirtschaftswissenschaften in die Fachendnote
ein.
Näheres regelt die Studienordnung.

 

 

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.

Seite 54 von 129  Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version
2015  Seite 55 von 129

Modul  LAWiWiS.4  Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modulcode LAWiWiS.4

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modultitel (englisch) Introduction to Economic Policy

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Freytag

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
LAWiWiS.1, LAWiWiS.2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
LAWiWiS.1, LAWiWiS.2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (3 SWS)
Übung (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Es werden Ziele, Methoden und Konzepte der Wirtschaftspolitik vor dem
Hintergrund der Globalisierung behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Es wird ein Grundverständnis für ordnungsökonomische und
wirtschaftspolitische Zusammenhänge vermittelt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme an den Veranstaltungen

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100 %)
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Zusätzliche Informationen zum Modul 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Je nach gewähltem Schwerpunkt Soziologie oder
Wirtschaftswissenschaften geht ein Aufbaumodul (BASOZ 2.1-2.4)
im Teilfach Soziologie oder gemeinsam die Module LAWiWiS.3 und
LAWiWiS.4 im Teilfach Wirtschaftswissenschaften in die Fachendnote
ein.
Näheres regelt die Studienordnung.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Je nach gewähltem Schwerpunkt Soziologie oder
Wirtschaftswissenschaften geht ein Aufbaumodul (BASOZ 2.1-2.4)
im Teilfach Soziologie oder gemeinsam die Module LAWiWiS.3 und
LAWiWiS.4 im Teilfach Wirtschaftswissenschaften in die Fachendnote
ein.
Näheres regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  LAWiWiS.5G  Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde,
Wirtschaftswissenschaften - mündliche Prüfung

Modulcode LAWiWiS.5G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Wirtschaftswissenschaften -
mündliche Prüfung

Modultitel (englisch) Exam preparation module Civic Education -Economics

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 LG Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 LG Sozialkunde: Pflichtmodul für Studierende mit Wahlvertiefung
Wirtschaftswissenschaften

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Examenskolloquium, Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
5 h
145 h

Inhalte Das Modul besteht aus einem Examenskolloquium beim gewählten
Prüfer und eigenständiger Textlektüre. Im Examenskolloquium wird
eine Lektüreliste erstellt, die zugleich Hauptgegenstand der mündlichen
Staatsprüfung im Bereich Wirtschaftswissenschaften ist.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt
und bewertet.
In Vorbereitung auf die Teilprüfung Staatsprüfung Sozialkunde
im Bereich Wirtschaftswissenschaften erweitern und vertiefen die
Studierenden im Selbststudium ihre Kenntnisse.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Staatsprüfung (30 Minuten).
Die mündliche Prüfung erstreckt sich auf den Bereich
Wirtschaftswissenschaften oder  Soziologie.
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den gewählten Bereich
für die mündliche Prüfung an.
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Modul  POL 100  Einführung in die Politikwissenschaft

Modulcode POL 100

Modultitel (deutsch) Einführung in die Politikwissenschaft

Modultitel (englisch) Introduction to Political Science

Modul-Verantwortliche/r Prof. May, apl. Prof. Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In der Vorlesung "Einführung in die Politikwissenschaft" werden
grundlegende Kenntnisse über die Grundbegriffe, grundlegende
Theorien und die Geschichte des Fachs vermittelt und die Teilbereiche
der Politikwissenschaft mit ihren Fragestellungen und Arbeitsmethoden
vorgestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Schlüsselkonzepte und -fragen der
Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen und verfügen über
anwendungsbereites methodisches Wissen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang
von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von
15 LP in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul  POL 120  Allgemeine Schlüsselqualifikation "Technik wissenschaftlichen Arbeitens"

Modulcode POL 120

Modultitel (deutsch) Allgemeine Schlüsselqualifikation "Technik wissenschaftlichen
Arbeitens"

Modultitel (englisch) Techniques of Scientific Working

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Tutorium (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Der Unterrichtsplan der Tutorien umfasst alle formalen Kenntnisse und
Fertigkeiten, die notwendig sind, um sich aktiv am wissenschaftlichen
Dialog und Arbeiten beteiligen zu können. Vermittelt werden die
Grundregeln wissenschaftlichen Arbeitens, das Bibliographieren
und Lesetechniken wissenschaftlicher Literatur, die exakte Form der
bibliographischen Angabe, Recherchemöglichkeiten, die Anforderungen
an ein wissenschaftliches Referat sowie an die Regeln der Konzeption
und Gestaltung von wissenschaftlichen Arbeiten. In Zusammenarbeit
mit dem Fachreferat der Thüringer Universitäts- und Landesbibliothek
(ThULB) werden die Studierenden mit der Struktur und Arbeitsweise
der ThULB vertraut gemacht sowie die politikwissenschaftlichen
Recherchestrategien und Bewertungskriterien zu Literatur-, Informations-
und Medienangeboten in Bibliothekskatalogen, Datenbanken und im
Internet anhand der Angebote der ThULB geschult.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen die Technik des wissenschaftlichen
Arbeitens. Durch Anleitung und praktische Übungen erwerben die
Studierenden grundlegende Fähigkeiten, zur eigenständigen Erarbeitung
und Präsentation von Referaten, zur effizienten Klausurvorbereitung
sowie zum selbstständigen Verfassen wissenschaftlicher Hausarbeiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme und erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit und maximal zwei weitere Übungen (z.B. Essay, Abstract,
Exzerpt)(bestanden/nicht bestanden)
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Plümper, Thomas. 2008. Effizient schreiben. Leitfaden zum Verfassen
von Qualifizierungsarbeiten und wissenschaftlichen Texten. München:
Oldenbourg; Stykow, Petra/ Christopher Daase /Janet MacKenzie/
Nikola Moosauer. 2009. Politikwissenschaftliche Arbeitstechniken.
Stuttgart: UTB

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 210-1  Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme

Modulcode POL 210-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme

Modultitel (englisch) The Political System of the Federal Republic of Germany

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft können POL 210-1 nicht
als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus
kapazitären Gründen ist möglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungsprüfung:
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung widmet sich dem deutschen politischen System im
europäischen Kontext. Im Mittelpunkt stehen staatliche Institutionen
(politiy) sowie Prozesse der politischen Willensbildung und
Interessenartikulation (politics). Darüber hinaus lernen die Studierenden
wichtige Konzepte und Erklärungsansätze kennen, mit denen der
Wandel des deutschen politischen Systems in vergleichender
europäischer Perspektive analysiert werden kann.

Lern- und Qualifikationsziele Den Studierenden werden Grundkenntnisse des deutschen politischen
Systems in vergleichender Perspektive vermittelt. Sie lernen
Grundbegriffe und zentrale analytische Konzepte der politischen
Systemlehre kennen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 % der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang
von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von
15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Everhard Holtmann (Hg.). 2005. Handbuch
Politisches System der Bundesrepublik Deutschland. 3. Auflage.
München: Oldenbourg;Rudzio, Wolfgang. 2011. Das politische
System der Bundesrepublik Deutschland. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften; Schmidt, Manfred G. 2011. Das politische System
Deutschlands. Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 210-2  Ausgewählte Probleme der politischen Systemlehre

Modulcode POL 210-2

Modultitel (deutsch) Ausgewählte Probleme der politischen Systemlehre

Modultitel (englisch) Selected Problems in Political Systems

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Seminar werden die Kenntnisse zu dem deutschen politischen
System im europäischen Kontext anwendungsorientiert vertieft und
gefestigt. Im Mittelpunkt stehen staatliche Institutionen (politiy) sowie
Prozesse der politischen Willensbildung und Interessenartikulation
(politics). Darüber hinaus lernen die Studierenden wichtige Konzepte
und Erklärungsansätze kennen, mit denen der Wandel des deutschen
politischen Systems in vergleichender europäischer Perspektive
analysiert werden kann.

Lern- und Qualifikationsziele Den Studierenden werden Grundkenntnisse des deutschen politischen
Systems in vergleichender Perspektive vermittelt. Sie lernen
Grundbegriffe und zentrale analytische Konzepte der politischen
Systemlehre kennen. Es werden die Fähigkeiten der Studierenden
zur selbstständigen Analyse politischer Systeme in mündlicher und
schriftlicher Form geschult.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Gesamtnote des Seminars setzt sich zusammen aus Hausarbeit
(50%) und seminarbegleitenden Leistungen (z.B. Moderation, Referat
oder vergleichbaren Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben) (50%).
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Everhard Holtmann (Hg.). 2005. Handbuch
Politisches System der Bundesrepublik Deutschland. 3. Auflage.
München: Oldenbourg; Rudzio, Wolfgang. 2011. Das politische
System der Bundesrepublik Deutschland. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften; Schmidt, Manfred G. 2011. Das politische System
Deutschlands. Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 220-1  Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und
Ideengeschichte

Modulcode POL 220-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und
Ideengeschichte

Modultitel (englisch) Introduction to Political Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft können POL 220-1 nicht
als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus
kapazitären Gründen ist möglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungsprüfung: keine
127 LG Philosophie: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/
Sozialkunde sind nicht für dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine
Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären Gründen ist möglich.
169 LR Ethik: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/Sozialkunde
sind nicht für dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine Begrenzung der
Teilnehmerzahl aus kapazitären Gründen ist möglich.
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
127 LG Philosophie: keine
169 LR Ethik: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungsprüfung: Pflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
Angebot offen für alle: Zusatzmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP
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Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung setzt sich überblicksartig mit Epochen der
Ideengeschichte, Grundbegriffen des politischen Denkens und moderner
politischer Theorie auseinander.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich ein breites Basiswissen über
Fragestellungen, Methoden und Entwicklungslinien der politischen
Theorie und Ideengeschichte an.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang
von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von
15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 220-2  Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte

Modulcode POL 220-2

Modultitel (deutsch) Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte

Modultitel (englisch) Selected Problems in Political Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Seminar werden Grundkenntnisse über das politische Denken von
Klassikern der Ideengeschichte und systematische Fragen und Begriffe
der politischen Theorie und Philosophie vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Neben dem Wissenserwerb zu grundlegenden ideengeschichtlichen
Fragestellungen steht die Schulung in Textverständnis und
Argumentationsweisen im Mittelpunkt des Moduls. Mit Blick auf aktuelle
politische Probleme soll zudem die Herausbildung eines an zentralen
Positionen und Begriffen orientierten Urteilsvermögens gefördert
werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100 % der Modulnote)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 230-1  Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich Politischer Systeme

Modulcode POL 230-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich Politischer Systeme

Modultitel (englisch) Introduction to comparative politics

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120, POL 210-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120, POL 210-2
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
LA 147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In der Vorlesung wird grundlegend in die Typologie der politischen
Systeme eingeführt; es werden also im Wesentlichen Probleme der
Polity-Ebene behandelt. Es werden die wichtigsten politischen Systeme
– nicht nur der westlichen Welt - vorgestellt, die Unterschiede von
deren Input- und Outputstrukturen diskutiert und analysiert, wie sich
diese Strukturen auf die Interessenvermittlung und die politische
Entscheidungsfindung auswirken. Beispielhaft werden Konzepte des
Demokratievergleichs und des Vergleichs von Parteiensystemen
behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der Typologie der politischen Systeme.
Kenntnisse und Fähigkeit zur Einordnung politischer Systeme zu
bestimmten Systemtypen mit Hilfe der Methoden und Grundbegriffe des
Systemvergleichs in der Politikwissenschaft an konkreten Beispielen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 % der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 230a  Basismodul Vergleichende Regierungslehre

Modulcode POL 230a

Modultitel (deutsch) Basismodul Vergleichende Regierungslehre

Modultitel (englisch) Comparative Government

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung und Seminar (je 2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte In der Vorlesung wird grundlegend in die Typologie der politischen
Systeme eingeführt; es werden also im Wesentlichen Probleme der
Polity-Ebene behandelt. Es werden die wichtigsten politischen Systeme
- nicht nur der westlichen Welt - vorgestellt, die Unterschiede von
deren Input- und Outputstrukturen diskutiert und analysiert, wie sich
diese Strukturen auf die Interessenvermittlung und die politische
Entscheidungsfindung auswirken. Beispielhaft werden Konzepte des
Demokratievergleichs und des Vergleichs von Parteiensystemen
behandelt. In den Seminaren wird besonders auf die spezifischen
Methoden des Vergleichs politischer Systeme eingegangen, soweit
diese über die allgemeinen Methoden der empirischen Sozialforschung,
die im Modul POL 140 gelehrt werden, hinausgehen. Diese werden an
Beispielen des Vergleichs bestimmter politischer Systemtypen eingeübt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der Typologie der politischen Systeme.
Kenntnisse und Fähigkeit zur Einordnung politischer Systeme zu
bestimmten Systemtypen mit Hilfe der Methoden und Grundbegriffe des
Systemvergleichs in der Politikwissenschaft an konkreten Beispielen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vorlesungsklausur (50%), Seminarnote (50%)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
 
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  POL 240-1  Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen

Modulcode POL 240-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen

Modultitel (englisch) Introduction to International Relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft können POL 240-1 nicht
als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus
kapazitären Gründen ist möglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungsprüfung: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung führt die Studierenden in die Grundlagen der Außenpolitik
und der internationalen Beziehungen ein und behandelt mit wechselnden
Schwerpunkten die klassischen IB-Theorien, die Geschichte der
internationalen Beziehungen, und die Außenpolitik ausgewählter Länder.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Begriffe, Fragestellungen und
Theorieansätze der Internationalen Beziehungen und verfügen über
fundierte Kenntnisse der Außenpolitik einzelner Staaten.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang
von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von
15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 240-2  Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen

Modulcode POL 240-2

Modultitel (deutsch) Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen

Modultitel (englisch) Selected Problems in International Relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Seminar widmet sich unterschiedlichen Problemfeldern der
Internationalen Beziehungen. Anhand exemplarischer Beispiele werden
die Kenntnisse zu Begriffen, Methoden und Theorieansätzen dieser
Teildisziplin angewandt und vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihr Wissen über die Grundlagen der
Außenpolitik und Internationalen Beziehungen. Sie lernen relevante
Fragestellungen methodisch zu bearbeiten und ihre Erkenntnisse in
mündlicher und schriftlicher Form angemessen zu präsentieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100 % der Modulnote)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 250  Basismodul Europäische Studien

Modulcode POL 250

Modultitel (deutsch) Basismodul Europäische Studien

Modultitel (englisch) European Studies

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Tutorium (Lesekurs, 2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Basismodul Europäische Studien bietet einen Überblick über die
europäische Integration, die EU Institutionen, das Policy-Making in der
EU und die Effekte der europäischen Integration in Mitgliedstaaten und
internationaler Politik. Im Tutorium werden Texte diskutiert, die den
Inhalt der Vorlesung vertiefen.

Seite 78 von 129  Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version
2015  Seite 79 von 129

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegendes Wissen zur
Europäischen Union und kennen die politikwissenschaftlichen Theorien,
Ansätze und Methoden zur Analyse der europäischen Integration. Die
tutorielle Betreuung zielt auf eine intensivere Reflexion des Lehrstoffs
und die Verbesserung der Lesefähigkeit der Studierenden sowie ihrer
Diskussionsfähigkeit.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme und Erfüllung der Tutoriumsaufgaben
(Literaturzusammenfassungen, Präsentationen oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL
260-1 zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  POL 250-1  Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien

Modulcode POL 250-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien

Modultitel (englisch) European Studies

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 250 als
Wahlpflichtmodul belegen, können POL 250-1 nicht als ASQ-Modul
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären
Gründen ist möglich.
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h
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Inhalte Die Vorlesung Europäische Studien bietet einen Überblick über die
europäische Integration, die EU Institutionen, das Policy-Making in der
EU und die Effekte der europäischen Integration in den Mitgliedstaaten
und der internationalen Politik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegendes Wissen zur
Europäischen Union und kennen die politikwissenschaftlichen Theorien,
Ansätze und Methoden zur Analyse der europäischen Integration.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Erfüllung der Tutoriumsaufgaben (Literaturzusammenfassungen,
Präsentationen oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL
260-1 zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 260  Basismodul Internationale Organisationen

Modulcode POL 260

Modultitel (deutsch) Basismodul Internationale Organisationen

Modultitel (englisch) International Organisations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Manuel Fröhlich

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine 
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Basismodul gibt einen Überblick zu den Grundlagen, Theorien,
Institutionen und Handlungsfeldern internationaler Organisationen.
Diese sind fundamental mit der Analyse der Globalisierung und neuen
Steuerungsansätzen des so genannten „Global Governance" verbunden.
Im Tutorium werden a. „klassische" sowie forschungsrelevante
aktuelle Texte diskutiert, die den Inhalt der Vorlesung vertiefen oder b.
simulationsgestützte Übungen zur Praxis internationaler Organisation
und multilateralen Verhandelns durchgeführt.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen
zur Ideengeschichte, der institutionellen Herausbildung und
Ausdifferenzierung sowie der Theorie und Praxis ausgewählter
internationaler Organisationen. Gleichzeitig werden grundlegende
Elemente eines Orientierungswissens vermittelt, dass die Studierenden
in die Lage versetzt, Globalisierungsprozesse und deren politische
Steuerung verstehen zu können. Die tutorielle Betreuung zielt auf eine
intensivere Reflexion, Aneignung und Anwendung des Lehrstoffs bei
Verbesserung der Lese- und Diskussionsfähigkeit der Studierenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Erfüllung der Tutoriumsaufgaben (Literaturzusammenfassungen,
Präsentationen oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL
260-1 zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.

Stand (Druck) 29.08.2018  Seite 83 von 129



Seite 84 von 129 Modulkatalog
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version 2015

Modul  POL 260-1  Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen

Modulcode POL 260-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen

Modultitel (englisch) International Organisations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Manuel Fröhlich

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 260 als
Wahlpflichtmodul belegen, können POL 260-1 nicht als ASQ-Modul
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären
Gründen ist möglich.
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h
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Inhalte Die Vorlesung gibt einen Überblick zu den Grundlagen, Theorien,
Institutionen und Handlungsfeldern internationaler Organisationen.
Diese sind fundamental mit der Analyse der Globalisierung und neuen
Steuerungsansätzen des so genannten "Global Governance" verbunden.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen
zur Ideengeschichte, der institutionellen Herausbildung und
Ausdifferenzierung sowie der Theorie und Praxis ausgewählter
internationaler Organisationen. Gleichzeitig werden grundlegende
Elemente eines Orientierungswissens vermittelt, dass die Studierenden
in die Lage versetzt, Globalisierungsprozesse und deren politische
Steuerung zu verstehen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL
260-1 zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 280  Basismodul Politische Systeme im Vergleich

Modulcode POL 280

Modultitel (deutsch) Basismodul Politische Systeme im Vergleich

Modultitel (englisch) Comparative Government

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120, POL 210
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100, POL 120, POL
210
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120, POL 210-1,
POL 210-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte In der Vorlesung wird grundlegend in die Typologie der politischen
Systeme eingeführt; es werden also im Wesentlichen Probleme der
Polity-Ebene behandelt. Es werden die wichtigsten politischen Systeme
- nicht nur der westlichen Welt - vorgestellt, die Unterschiede von
deren Input- und Outputstrukturen diskutiert und analysiert, wie sich
diese Strukturen auf die Interessenvermittlung und die politische
Entscheidungsfindung auswirken. Beispielhaft werden Konzepte des
Demokratievergleichs und des Vergleichs von Parteiensystemen
behandelt. In den Seminaren wird besonders auf die spezifischen
Methoden des Vergleichs politischer Systeme eingegangen, soweit
diese über die allgemeinen Methoden der empirischen Sozialforschung,
die im Modul BASOZ 0.1 gelehrt werden, hinausgehen. Diese werden an
Beispielen des Vergleichs bestimmter politischer Systemtypen eingeübt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der Typologie der politischen Systeme.
Kenntnisse und Fähigkeit zur Einordnung politischer Systeme zu
bestimmten Systemtypen mit Hilfe der Methoden und Grundbegriffe des
Systemvergleichs in der Politikwissenschaft an konkreten Beispielen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur und Hausarbeit (je 50 % der Modulnote)
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  POL 310LA  Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland

Modulcode POL 310LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland

Modultitel (englisch) Political System of the Federal Republic of Germany

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 210-1, POL 210-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 210-1, POL 210-2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Seite 88 von 129  Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version
2015  Seite 89 von 129

Inhalte Abhängig vom gewählten Fokus, beschäftigt sich das
Vertiefungsmodul mit zentralen Themen und Problemstellungen
der politischen Systemlehre im europäischen Kontext und mit
spezifischen Fragestellungen der Politischen Soziologie. Je nach
Schwerpunktsetzung stehen staatliche Institutionen (polity), Prozesse
der politischen Willensbildung und Interessenartikulation (politics) sowie
die Inhalte öffentlicher Politiken (public policies) politischer Systeme auf
nationalstaatlicher und europäischer Ebene im Zentrum.
Die Politische Soziologie dreht sich um die Analyse von Politik im
Wechselverhältnis zur Gesellschaft. Die vielschichtigen Verflechtungen
des politischen und gesellschaftlichen Lebens lassen sich dabei
analytisch auf der Makro-, Meso- und Mikroebene verorten. Auf
der Makroebene werden z.B. soziale Spaltungen und Konfliktlinien,
Staatsbildungs- und Demokratisierungsprozesse erforscht.
Untersuchungen auf der Mesoebene konzentrieren sich auf Institutionen
und kollektive Akteure, wie Bürokratien und Parlamente, Parteien,
Interessengruppen und soziale Bewegungen. Die Mikroebene rückt
das Individuum in den Vordergrund und erforscht die politischen
Einstellungen und Verhaltensweisen der Bürger, aber auch
Rekrutierungsprozesse, Karrierepfade und Handlungsspielräume
politischer und gesellschaftlicher Eliten. Empirische Befunde beziehen
sich dabei vorrangig auf europäische politische Systeme.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden über das im Basismodul erworbene
Grundlagenwissen hinaus mit speziellen Forschungsbereichen der
politischen Systemlehre und Politischen Soziologie vertraut gemacht.
Sie entwickeln ihre analytischen Fähigkeiten weiter und vertiefen ihre
Kenntnisse des deutschen politischen Systems in vergleichender
Perspektive. Außerdem werden die Studierenden in speziellen
Forschungsbereichen der Politischen Soziologie mit zentralen Begriffen
und Konzepten, klassischen und modernen Theorien sowie aktuellen
Forschungsergebnissen bekannt gemacht. Methodisch wird eine
vergleichende Perspektive eingenommen und Wert auf theoriegeleitete
Sozialforschung gelegt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (100%), die sich wiederum zusammensetzt aus:
Hausarbeit (50%) oder mehrere Einzelpapiere, die dem Umfang einer
Hausarbeit entsprechen (Hausarbeitsnote ergibt sich dann aus dem
Durchschnitt der Einzelnoten auf die Papiere) und seminarbegleitenden
Leistungen (z.B. Moderation, Referat oder vergleichbare Leistungen; die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben) (50%). 
Jede Teilleistung muss bestanden werden.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 320LA  Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I)

Modulcode POL 320LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I)

Modultitel (englisch) Political Theory I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 220-1, POL 220-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 220-1, POL 220-2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Seminar wenden die Studierenden die erlernten theoretischen
Herangehensweisen an ausgewählten, engeren Problemfeldern an.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist die Vertiefung und Anwendung des
ideengeschichtlichen und theoretischen Basiswissens.
Kenntnisse über Fragestellungen und Methoden der politischen
Theorie werden gefestigt und erweitert; Textverständnis und
Argumentationsweisen werden eingeübt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100% der Modulnote).
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 330LA  Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I)

Modulcode POL 330LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I)

Modultitel (englisch) Comparative Government I

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 230, POL 230-1
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 230, POL 230-1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In dem Seminar werden ausgewählte Aspekte des Vergleichs politischer
Systeme behandelt. Anhand exemplarischer Themenbereiche werden
die Kenntnisse des Vergleichs politischer Systeme vertieft und Methoden
und Theorien angewandt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb vertiefter Kenntnisse der Theorien,
Ansätze und Methoden des Vergleichs politischer Systeme. Die
Studierenden werden befähigt, Literaturstudien und empirische
Untersuchungen durchzuführen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarnote (100%)
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Teilleistung muss bestanden werden.

Stand (Druck) 29.08.2018  Seite 93 von 129



Seite 94 von 129 Modulkatalog
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version 2015

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 340LA  Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I)

Modulcode POL 340LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I)

Modultitel (englisch) International Relations I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 240-1, POL 240-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 240-1, POL 240-2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Seminare dienen, bei breiter Themenpalette, der weiteren
Durchdringung des Lehrstoffs und der Anwendung erworbener
Kenntnisse auf ausgewählte Problemfelder und Fallbeispiele. Zum
Teil wird in Bereichstheorien und Konzepte eingeführt. Ein besonderer
regionaler Fokus liegt auf Mittel- und Osteuropa sowie den USA.
Lektürekurse zu einzelnen Theorien widmen sich den Primärtexten
der zentralen Referenzautoren. Exkursionen und Simulationen werden
angeboten ebenso wie regelmäßig Veranstaltungen in Englisch.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse zu grundlegenden Fragen
der internationalen Beziehungen und der Außenpolitikanalyse. Sie
werden befähigt, konkrete Politikfelder konzeptionell und systematisch
zu erfassen, spezifische Problemstellungen methodisch fundiert und
theoriegeleitet zu bearbeiten und kritisch zu reflektieren. Exkursionen
bieten vertiefte Einblicke in die praktische Politik, Simulationen
dienen der Identifikation mit politischen Rollen und der Einübung von
Verhandlungsführung.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (100 % der Modulnote). Die Seminarleistung setzt sich
zusammen aus Hausarbeit (70%) und seminarbegleitenden Leistungen
(30%, z.B. Referat, Thesenpapier, Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei
findet auch die mündliche Mitarbeit Berücksichtigung. Die Hausarbeit
kann durch andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-
Term und Final, Essays, Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich
die 70% der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt
gleichwertig sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulprüfung muss
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur siehe aktuellen Veranstaltungsplan

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 350LA  Vertiefungsmodul Europäische Studien (I)

Modulcode POL 350LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Europäische Studien (I)

Modultitel (englisch) European Studies I

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 250-1, POL 250-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 250-1, POL 250-2

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul vertieft das Studium ausgewählter Aspekte der europäischen
Politik. Darunter fallen v.a. Theorien und Probleme europäischer
Integration; Demokratie und Verfassung in der EU und ihren
Mitgliedstaaten; Policy-making in der EU; die Rolle der Europäischen
Union in der internationalen Politik; vergleichende europäische Politik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse über die einschlägigen
politikwissenschaftlichen Theorien, Ansätze und Methoden zur
Analyse der europäischen Integration. Sie können ihre Fähigkeit zum
Verständnis theoretischer Texte weiterentwickeln und Präsentations-
und Argumentationstechniken trainieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit 100%
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL710  Politische Systeme/Politische Soziologie I

Modulcode POL710

Modultitel (deutsch) Politische Systeme/Politische Soziologie I

Modultitel (englisch) Political Systems/Political Sociology I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Politische Systeme/ Wahlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS),Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich forschungsorientiert mit zentralen
Themen und Problemstellungen der politischen Systemlehre im
europäischen Kontext. Je nach Schwerpunktsetzung stehen staatliche
Institutionen (polity), Prozesse der politischen Willensbildung und
Interessenartikulation (politics) sowie die Inhalte öffentlicher Politiken
(public policies) politischer Systeme auf nationalstaatlicher und
europäischer Ebene im Zentrum.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen in
der politischen Systemlehre vertraut zu machen. Dabei sollen die
Studierenden ihre analytischen Fähigkeiten weiterentwickeln, ihre
methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse
vertiefen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a.+b.) Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und
Seminarnote (70%), die sich wiederum zusammensetzt aus: Hausarbeit
(50%) oder mehrere Einzelpapiere, die dem Umfang einer Hausarbeit
entsprechen (Gesamtnote ergibt sich dann aus dem Durchschnitt
der Einzelnoten auf die Papiere – 50%) und seminarbegleitenden
Leistungen (z.B. Moderation, Referat oder vergleichbare Leistungen; die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben) (50%). Werden nach Variante a) zwei Seminare
besucht, was nur möglich ist, wenn keine Vorlesung angeboten werden
sollte, so ist in einem Seminar eine Klausur und in dem anderen
Seminar eine Hausarbeit zu schreiben. Die Leistungsanforderungen
unterscheiden sich also in beiden Varianten nicht.
Werden Hausarbeit bzw. Einzelpapiere im 1. Versuch als nicht
bestanden bewertet, kann die Wiederholungsprüfung nach Festlegung
der/des Lehrenden auch als maximal 30-minütige mündliche Prüfung
erfolgen. Das gilt nicht bei Versäumnis der Abgabefrist.
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
*Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei
Semestern abgeschlossen werden.
Arbeitsaufwand für Selbststudium:
a.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen (120h),
Moderation und/oder Referat (20h), Hausarbeit (100h)
b.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung
(90h), Moderation und/oder Referat (10h), Hausarbeit (90h),
Klausurvorbereitung und begleitende Lektüre (50h)
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Mastermodul geht
in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Sabine Kropp (Hg.). Die EU-Staaten im Vergleich.
Strukturen, Prozesse, Politikinhalte, 3., akt. u. erw. Aufl. Wiesbaden: VS
Verlag für Sozialwissenschaften; Caramani, Daniele. 2011. Comparative
Politics, 2. Aufl. Oxford: Oxford University Press.

Seite 100 von 129  Stand (Druck) 29.08.2018



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version
2015  Seite 101 von 129

Modul  POL720  Politische Theorie und Ideengeschichte I

Modulcode POL720

Modultitel (deutsch) Politische Theorie und Ideengeschichte I

Modultitel (englisch) Political Theory I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Politische Theorie und Ideengeschichte / Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis aus-gewählter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Ergänzung durch eigenständige Recherche, Aufarbeitung und
Präsentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und inhaltliche
Kenntnisse zu ausgewählten Forschungsthemen und lernen,
Forschungsansätze kritisch zu beurteilen und zu diskutieren. Sie
erarbeiten sich das schriftliche und mündliche Ausdrucksvermögen,
um die Ergebnisse ihrer Überlegungen verständlich und sprachlich
angemessen zu präsentieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Arbeit oder mündliche Prüfung (40%) im Kolloquium; die Prüfungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Mastermodul geht
in die Fachendnote ein.
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Modul  POL730  Vergleichende Politikwissenschaft I

Modulcode POL730

Modultitel (deutsch) Vergleichende Politikwissenschaft I

Modultitel (englisch) Comparative Politics I

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung und Seminar (je 2 SWS), oder: Lehrforschungsseminar (4
SWS)
Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 731 und POL 732 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert zentrale Themen
und Problemstellungen aus dem Gebiet der Vergleichenden
Politikwissenschaft am Beispiel des Vergleichs politischer Systeme. Je
nach Schwerpunktsetzung und Studienverlauf werden (a) grundlegende
Elemente der politischen Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente,
Parteien) oder (b) vertiefende Bearbeitungen des Standes der
Literatur in ausgewählten Polity-Bereichen (z.B. der Demokratie- oder
Autokratieforschung) behandelt oder (c) auf diese Kenntnisse aufbauend
empirische Studien zu ausgewählten Bereichen der VPW angefertigt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs
politischer Systeme vertraut zu machen. Die Studierenden erhalten
einen Überblick über diesen Spezialbereich (Entwicklung der
Forschung, Kenntnis zentraler Texte und Analysemethoden) und
vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines Seminars oder eines
Lehrforschungsseminars ihre Forschungskompetenzen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vorlesungsklausur (40%), Seminarnote (60%) oder bei
Lehrforschungsseminar: Seminarnote (100%).
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das belegte Mastermodul im Teilfach
Politikwissenschaft (POL 710-760) geht in die Fachendnote ein. Näheres
regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL740  Außenpolitik und Internationale Beziehungen I

Modulcode POL740

Modultitel (deutsch) Außenpolitik und Internationale Beziehungen I

Modultitel (englisch) Foreign Policy and International Relations I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: POL 240-1 und POL 240-2 oder POL
340LA, Englischnachweis (Voraussetzung für die Teilnahme an einem
Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin Basismodule im Umfang von
10 LP absolviert wurden oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin
bestanden wurde.)
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Außenpolitik und Internationale Beziehungen / Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b) Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium
c) Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert einzelne Bereichstheorien
(wie neuere Institutionalismustheorien), Analyseebenen (wie Regionen
oder Individuen), Konzepte (wie Macht oder Souveränität),Themen (wie
Allianzen oder Nationalismus)und Problemstellungen (etwa konkrete
Konflikte) der internationalen Politik und der Außenpolitikanalyse.
Ein besonderer thematischer Fokus liegt auf der Friedens- und
Konfliktforschung, der Außenpolitikanalyse, neueren theoretischen
Ansätzen,  Internationalen Organisationen und der europäischen
Außen- und Sicherheitspolitik; ein besonderer regionaler Fokus liegt
auf Mittel- und Osteuropa sowie den USA. Die Vorlesung vertieft die
Kenntnisse der Studierenden in einem Politikfeld. Mit wechselnden
Schwerpunkten werden diese Politikfelder theoretisch und konzeptionell
vorgestellt. Diese arbeiten den aktuellen Forschungsstand zum
gewählten Thema auf, führen diverse Forschungsstränge zusammen,
entwickeln gemeinsame Leitfragen und Forschungsdesignsund wenden
diese, zumeist vergleichend, auf Fallbeispiele an. Regelmäßig werden
Veranstaltungen in Englisch angeboten.
 

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse in einem
Schwerpunktthema. Sie lernen, eigenständig den aktuellen
Literaturstand zu erarbeiten,  Kontroversfragen sowie Forschungslücken
und neue Forschungsfragen zu identifizieren, unterschiedliche
Forschungsansätze und theoretische Zugänge zu vergleichen, neue
Methoden zu erproben und eigene Analysekonzepte zu entwickeln und
zu operationalisieren, die an empirischen Fallbeispielen auf ihre Validität
überprüft werden. Das vertiefte Lesestudium dient der Entwicklung
eigener Forschungsperspektiven. Dabei steht die eigenständige und
innovative Analyseleistung der TeilnehmerInnen im Vordergrund.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a)     Vorlesung: Klausur (50%)
Seminar (50%): Die Gesamtnote des Seminars setzt sich zusammen
aus Hausarbeit (70%) und seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet
auch die mündliche Mitarbeit Berücksichtigung. Die Hausarbeit kann
durch andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und
Final, Essays, Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70%
der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig
sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulprüfung muss bestanden
sein.
 
b) Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der in
beiden Seminaren erzielten Gesamtnote (je 50 %). Dabei ist ein
Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit (70%) abzuschließen;
seminarbegleitende Leistungen fließen in die Bewertung ein (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Im zweiten
Seminar ist eine Klausur zu schreiben, die durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden kann (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy
Paper etc.), wenn der Seminarleiter dies vorsieht. In diesem Fall setzen
sich die 70% der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt
gleichwertig sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulprüfung muss
bestanden sein.
 
c) Das Lehrforschungsseminar schließt mit einer Hausarbeit (70%)
ab, etwa einem Forschungs- oder Projektbericht. Seminarbegleitende
Leistungen fließen in die Bewertung ein (30%). Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
 
 Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
Es steht den Studierenden frei, Variante A, B oder C zu wählen. Der
Besuch der Modulvorlesung (ggfs. ohne Teilnahme an der Prüfung) wird
in jedem Fall empfohlen.
 
Dauer des Moduls: in der Regel 1 Semester; sollte ein
Lehrforschungsseminar abgehalten werden, kann das Modul aber auch
in zwei Semestern abgeschlossen werden. Die SWS-Anzahl beträgt
dann 2 SWS pro Semester.” Damit soll es ermöglicht werden, dass im
Lehrforschungsseminar meine Forschung (oder die meiner Mitarbeiter)
über einen längeren Zeitraum von den Studierenden begleitet werden
kann.
 
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewählte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL750  Europäische Studien I

Modulcode POL750

Modultitel (deutsch) Europäische Studien I

Modultitel (englisch) European Studies I

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis (Voraussetzung
für die Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin
Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin bestanden wurde.)
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Europäische Studien/ Wahlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul bietet eine vertiefte Analyse ausgewählter Aspekte der
europäischen Integration und der europäischen Politik. Darunter fallen
- Theorien und Probleme europäischer Integration,
- Demokratie und Verfassung in der EU und ihren Mitgliedstaaten,
- Effekte der EU in den Mitgliedstaaten und auf ihre nationale und
internationale Umwelt (Europäisierung),
- Policy-making und Implementation in der EU,
- die Rolle der Europäischen Union in der internationalen Politik,
- vergleichende europäische Politik im Kontext der EU.
In der Kombination a) werden in den Seminaren benachbarte, aber
unterschiedliche Aspekte europäischer Integration behandelt. In der
Variante b) gibt die Vorlesung einen Überblick über ein Theoriegebiet.
Das begleitende Seminar vertieft die Analyse eines Ausschnitts aus
diesem Theoriegebiet.
 

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vertieft Kenntnisse der politikwissenschaftlichen
Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse europäischer Politik.
Die Studierenden können ihre Fähigkeiten zur Theorieanalyse
perfektionieren. Durch die Diskussion von Forschungsdesigns und
verwendeten Methoden für empirische Analysen werden sie zudem an
eine sachgerechte Formulierung und Bearbeitung wissenschaftlicher
Fragestellungen herangeführt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung 70%, Klausur 30%
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewählte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL760  Internationale Organisationen und Globalisierung I

Modulcode POL760

Modultitel (deutsch) Internationale Organisationen und Globalisierung I

Modultitel (englisch) International Organisations and Globalisation I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Manuel Fröhlich 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: POL 260, Englischnachweis
(Voraussetzung für die Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der
Teildisziplin Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden.)
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten für
fachfremde Studierende geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet..
 

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Internationale Organisationen und Globalisierung/
Wahlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul
M.A. Bildung – Kultur – Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der Profillinie
Gesellschaft
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul strebt durch seinen Charakter als Lehr-/Forschungsmodul
eine möglichst nahe an der politikwissenschaftlichen Forschung
orientierte Wissensvermittlung und Anleitung zu eigenständigen
Untersuchungen an. Im Zentrum des Moduls steht die Beschäftigung mit
den Grundlagen, Arbeitsweisen und Handlungsfeldern internationaler
Organisationen. Themen sind u.a.
- Theorie internationaler Organisationen
- Charakteristika multilateraler Diplomatie
- Normen und Prinzipien internationaler Politik
- Friedens- und Konfliktforschung
- "Peacekeeping" und "Peacebuilding"
- Reform internationaler Organisationen
Variante a): Das erste Seminar hat eher Lehrcharakter, indem es die
wesentlichen Begriffe, Probleme und Forschungsansätze aufarbeitet.
Das zweite Seminar hat eher Forschungscharakter, indem es unter
Anleitung und Betreuung auf die eigenständige Auswertung bzw.
Analyse von vertiefenden Fallstudien zielt. Dies bietet sich bei
Themenkonstellation an, bei denen genügend Material zu einer
solchen Analyse für die Studierenden erreichbar ist. Alternativ ist
eine wissenschaftlich vorbereitete und ausgewertete Simulation der
Entscheidungsprozesse internationaler Organisationen (Model United
Nations u.a.) denkbar.
Variante b): Die Vorlesung erschließt ein breiter angelegtes Themenfeld
während sich das Seminar einem Einzelaspekt widmet, der möglichst
intensiv bearbeitet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Wissensverbreiterung und -vertiefung in Bezug auf
politikwissenschaftliche Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse
internationaler Organisationen.
Die Studierenden können ihre Forschungskompetenzen
weiterentwickeln; durch die Orientierung an exemplarischen Studien
und Anwendung unterschiedlicher Methoden wird eine anspruchsvolle,
eigenständige Recherche, Untersuchung und Analyse im Bereich
Internationale Organisationen und Globalisierung vorbereitet und
trainiert.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (50%) oder Klausur (50%),
in Variante a) "Seminar + Seminar" oder b) "Vorlesung + Seminar"
Die jeweilige Note der Modulteilprüfungen setzt sich nach folgendem
Schlüssel zusammen:
Variante a)
In einem Seminar muss eine Hausarbeit, in dem anderen Seminar eine
Klausur geschrieben werden. Klausur bzw. Hausarbeit gilt jeweils als
Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mündliche Beteiligung) zu 30%.
Variante b)
Für die Vorlesung gilt die Hauptleistung (Klausur) zu 100%. In dem
dazugehörigen Seminar muss eine Hausarbeit geschrieben werden, sie
gilt als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mündliche Beteiligung) zu 30%.
 
Jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewählte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --
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Modul  POL DI 200  Fachdidaktik Sozialkunde I Einführung in die Fachdidaktik

Modulcode POL DI 200

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Sozialkunde I Einführung in die Fachdidaktik

Modultitel (englisch) Didactics of Civic Education - Introduction to didactics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael May

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung : keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung : keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL DI 300, POL DI 400
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL DI 300, POL DI 400
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V: Politik unterrichten: Ziele, Inhalte und Methoden der politischen
Bildung (2 SWS)
S: Erprobung und Reflexion ausgewählter Unterrichtsplanungen (2
SWS)
Ü (Tutorium): Anfertigen eigener Unterrichtsplanung (2 SWS)
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
90 h
60 h
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Inhalte In der Vorlesung werden Ziele, Inhalte und Methoden der schulischen
politischen Bildung in ihrem Implikationszusammenhang vorgestellt.
Zudem werden grundlegende Unterrichtsstile (z.B. instruierend vs.
situiert) besprochen. Auch Fragen der Evaluation und Diagnostik von
Lernprozessen (Heterogenität und Inklusion) werden behandelt.
Unter Hinzuziehung des Wissens aus der Vorlesung dient das
Proseminar dazu, schriftliche Unterrichtsplanungen oder beobachtete/
protokollierte Unterrichtsprozesse zu reflektieren. Die Studierenden
sollen erkennen können, welche Aufbaumerkmale, politikdidaktische
Prinzipien, Anforderungssituationen, Implikationszusammenhänge, etc.
eine gegebene Unterrichtplanung oder ein gegebener Unterrichtsverlauf
aufweist – oder nicht aufweist.
Das Tutorium dient der Vertiefung des in Vorlesung und
Seminar vermittelten Wissens. Zudem werden hier erste eigene
Unterrichtsentwürfe entwickelt (didaktisch-methodische Analyse).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben einen Überblick über die Grundsätze
politischer Bildung in der Demokratie und die Arbeitsfelder der
Politikdidaktik, sie üben die kriteriengeleitete Reflexion, Planung und
Durchführung von Unterrichtssequenzen der politischen Bildung.
In besonderer Weise steht in diesem Modul die Entwicklung didaktischer
Analysekompetenz (theoriegeleitete Reflexion) im Fokus, die darin
besteht, unter Zuhilfenahme politikdidaktischer Kriterien politisch-
sozialwissenschaftliche Unterrichtsarrangements (Kompositionen von
Zielen, Inhalten, Methoden, Medien) sowie Unterrichtsverläufe zu
reflektieren, d.h. theoriegeleitet zu überdenken.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (z.B. Unterrichtssimulation, Referat, Essay, Protokoll
oder vergleichbare Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Modulnote setzt sich zusammen aus der Klausur oder anderen
adäquaten Leistungen (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy-Paper)
(70%) und der Seminarnote (z.B. Moderation, Referat, Simulation)
(30%). Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben. Jede Teilleistung muss bestanden werden.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur May, M. (2011): Kompetenzorientiert unterrichten –
Anforderungssituationen als didaktisches Zentrum politisch-
sozialwissenschaftlichen Unterrichts. In: Gesellschaft – Wirtschaft –
Politik (GWP). Jg. 60, Heft 1. 123-134
Reinhardt, S. (2012): Politik-Didaktik. Handbuch für die Sekundarstufe I
und II. Cornelsen Scriptor. Berlin.
Reinhardt, Sibylle/Richter, Dagmar (Hrsg.) (2007 oder neuer): Politik-
Methodik. Handbuch für die Sekundarstufe I und II. Cornelsen Scriptor.
Berlin.
Sander Wolfgang (Hrsg.) (2014): Handbuch politische Bildung. 4. Aufl. (=
Schriftenreihe der BpB, Bd. 476). BpB. Bonn
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Unterrichtssprache deutsch
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Modul  POL DI 300  Fachdidaktik Sozialkunde II Praxissemester

Modulcode POL DI 300

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Sozialkunde II Praxissemester

Modultitel (englisch) Internship semester

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael May
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL DI 200
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL DI 200

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL DI 400
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL DI 400

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Praktikum, Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, theoretische
politikdidaktische Erkenntnisse und praktische Unterrichtsarbeit in eine
fruchtbare Beziehung zueinander zu setzen und somit ihre eigene
Professionalisierung voranzutreiben. Dazu wird ihnen die Gelegenheit
gegeben, auf der Grundlage der erworbenen politikdidaktischen
Kenntnisse aus dem Modul POL DI 200 politische Bildungsprozesse
zu gestalten und zu reflektieren. Die in diesem Modul behandelten
Tätigkeitsfelder von Sozialkundelehrern und Sozialkundelehrerinnen
(Bedingungsanalyse, didaktisch-methodische Analyse, Planung,
Durchführung, Evaluation) werden im Begleitseminar erneut aufgegriffen
und auf beobachteten Unterricht sowie eigenen Unterrichtserfahrungen
bezogen. Die Theorie-Praxis-Verknüpfung ist zentraler Gegenstand des
Moduls.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Praxissemester verfolgt die in der Praxissemesterordnung
des Jenaer Modells (§ 1 Abs. 2) festgelegten Ziele. Die folgenden
politikdidaktischen Lern- und Qualifikationsziele knüpfen daran an:
Didaktische Analysekompetenz (theoriegeleitete Reflexion): Die
Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse zu fachdidaktischen Prinzipien,
Ansätzen, Konzeptionen und Methoden sowie deren bildungs- und
sozialwissenschaftlicher Fundierung und sind in der Lage, vor diesem
Hintergrund politisch-sozialwissenschaftliche Unterrichtsarrangements
(Kompositionen von Zielen, Inhalten, Methoden, Medien) sowie
Unterrichtsverläufe zu reflektieren, d.h. theoriegeleitet zu überdenken.
Didaktische Inszenierungskompetenz (theoriegeleitetes Planen): Die
Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse zu fachdidaktischen Prinzipien,
Ansätzen, Konzeptionen und Methoden sowie deren bildungs- und
sozialwissenschaftliche Fundierung und sind in der Lage, vor diesem
Hintergrund politisch-sozialwissenschaftliche Unterrichtsarrangements
(Kompositionen von Zielen, Inhalten, Methoden, Medien) sowie
Unterrichtsverläufe zu planen.
Sozialkundliches Lehren (Koordination verschiedener Perspektiven):
Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, Lehrerperspektiven und
Schülerperspektiven auf einen Unterrichtsgegenstand zu erkennen
und zu koordinieren. Hierzu entwickeln sie beispielsweise die
Fähigkeit, auf erwartete und unvorhergesehene Unterrichtsverläufe und
Schüleräußerungen angemessen zu reagieren und diese fruchtbar in
den Unterrichtsprozess zu integrieren.
Didaktische Diagnosekompetenz (fachbezogenes Beurteilen,
Evaluieren und Entwickeln): Die Studierenden besitzen die Fähigkeit,
die Heterogenität von Lernausgangslagen, Lernergebnisse und
Lernprozesse theoriegeleitet („Fehlkonzepte“, Kompetenzstufen,
Politisierungstypen etc.) zu erfassen und einzuschätzen. Zudem sind sie
in der Lage, die geleistete Diagnose für die Planung und Durchführung
von Unterricht zu nutzen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme an den in § 2 (1, 2) der Praxissemesterordnung
aufgeführten Veranstaltungen, die konkreten Leistungsanforderungen
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben) sowie Nachweis
über die in § 7 der Praxissemesterordnung aufgeführten Aufgaben und
Pflichten der Praktikanten.
regelmäßige, aktive Teilnahme in der Schule und im Seminar.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Modulnote setzt sich zusammen aus einer schriftlichen
Dokumentation und Reflexion der Praxissemestererfahrungen
(vgl. „Hinweise zum Praxissemesterbericht“, online abrufbar unter:
http://www.POL DI.uni-jena.de) (70%) und der Seminarnote (z.B.
Moderation, Referat, Simulation, Präsentation) (30%). Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben. Jede Teilleistung muss bestanden werden.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
Häufigkeit des Angebots:
jedes Semester (in Verbindung mit dem Praxissemester)
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Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semester bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch

Stand (Druck) 29.08.2018  Seite 119 von 129



Seite 120 von 129 Modulkatalog
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien - 147 Sozialkunde - PO-Version 2015

Modul  POL DI 400  Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Vertiefung

Modulcode POL DI 400

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Vertiefung

Modultitel (englisch) Didactics of Civic Education - Consolidation and expansion of existing
skills

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael May
 
 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL Di 300
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL Di 300

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In Abhängigkeit von dem Bedarf und den spezifischen Interessen der
Studierenden ermöglicht dieses politikdidaktische Vertiefungsmodul
zwei unterschiedliche Schwerpunktsetzungen. Entweder kann eine
Veranstaltung zum forschenden Lernen oder ein Lehrforschungsprojekt
besucht werden, wobei beispielsweise die Handlungsrolle des Lehrers/
der Lehrerin und dessen/deren Professionalisierung im Zentrum der
Betrachtungen stehen. Oder es kann eine Veranstaltung besucht
werden, die einen eher theoretisch-konzeptionellen Schwerpunkt
setzt und in der beispielsweise Planungsfragen des Politikunterrichts
behandelt werden (kompetenzorientierte Planung, Heterogenität und
Inklusion etc.).
Insgesamt knüpfen im Rahmen des Moduls angebotene Seminare
stärker an Forschungsfragen der Politikdidaktik an. In allen angebotenen
Seminarformaten wird die Verknüpfung von Theorie und Praxis
angestrebt, z. B. durch Einbeziehung von Erfahrungen aus dem
Praxissemester.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Erweiterung und Vertiefung der in POL DI 200 und
300 erworbenen Wissensbestände und Kompetenzen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein
(konkrete Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Gesamtnote des Moduls setzt sich zusammen aus der Hausarbeit
(70%) und seminarbegleitenden Leistungen (wie z.B. Moderation,
Referat, Essay, Protokoll) (30%). Die konkreten Leistungsanforderungen
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch
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Modul  POL DI500G  Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Fachdidaktik:
Politikforschung/ Examensvorbereitung und -durchführung

Modulcode POL DI500G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Fachdidaktik:
Politikforschung/ Examensvorbereitung und -durchführung

Modultitel (englisch) Exam preparation module Civic Education didactics

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 LG Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Erweiterungsprüfung: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Politische Lern- und Entwicklungsprozesse (2 SWS),
S: Lektürekurs: Klassiker der Politikdidaktik – Grundlagen und
Gestaltung politischer Lern- und Entwicklungsprozesse (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
45 h
105 h

Inhalte Das Modul besteht aus einem Lektürekurs und einem Seminar.
Der Lektürekurs wird parallel zum Oberseminar besucht, Er setzt sich
wiederholend mit grundlegenden Texten zum politisch-demokratischen
Lernen auseinander. In ihm werden die theoretischen Grundlagen des
Lernens in der politischen Bildung sowie die klassischen Prinzipien der
Politikdidaktik vertiefend erschlossen und diskutiert.
Im Seminar des Moduls stehen die Ergebnisse der politischen
und sozialwissenschaftlichen Lern- und Sozialisationsfoschung
sowie deren Nutzbarmachung für die Analyse fachunterrichtlicher
Prozesse im Mittelpunkt. Fragen der methodischen und inhaltlichen
Erfassung von Heterogenität im Klassenzimmer kommen dabei
im besonderen Maße zum Tragen. Hierzu sollen beispielsweise
Kompetenzentwicklungsmodelle, Präkonzepte, Politisierungstypen
aus der empirischen Forschung in den Mittelpunkt rücken und
danach befragt werden, inwiefern sie hilfreich für die Lern- und
Lernprozessanalyse und somit auch das Aufgabenfeld der Diagnostik
sind. Ein Rückbezug zu Planungsfragen wird ebenfalls realisiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Lern- und Qualifikationsziele sind im § 3 Abs. 3 der
Staatsprüfungsordnung für das Lehramt an Gymnasien festgelegt.
Fähigkeiten, die im Zusammenhang mit der Analyse von politischen
Lern- und Entwicklungsprozessen stehen, erfahren im Anschluss an den
inhaltlichen Modulschwerpunkt besondere Beachtung.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten).
Die mündliche Prüfung erstreckt sich auf Grundlagen und
Fragestellungen der Fachdidaktik, insbesondere auf grundlegende
Elemente des Fachunterrichts am Gymnasium unter Berücksichtigung
der im Praxissemester erlangten Einblicke in die Unterrichtswirklichkeit.

Empfohlene Literatur May, Michael/Schattschneider, Jessica (Hg.) (2011): Klassiker der
Politikdidaktik neu gelesen. Orginale und Kommentare. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau-Verlag.
Zurstrassen, Bettina (Hg.) (2011): Was passiert im Klassenzimmer?
Methoden zur Evaluation, Diagnostik und Erforschung des
sozialwissenschaftlichen Unterrichts. Schwalbach/Ts.: Wochenschau
Verlag

Unterrichtssprache deutsch
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Modul  ZLD-P1  Einführung in die Schulwirklichkeit

Modulcode ZLD-P1

Modultitel (deutsch) Einführung in die Schulwirklichkeit

Modultitel (englisch) Introduction to School Practice

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Karin Kleinespel 

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum Praxissemester (vgl. § 4 Praxissemesterordnung)

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

In Verbindung mit den übrigen Modulen des Praxissemesters: Meldung
zur Staatsprüfung (LA-Gymnasium/ LA-Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Praktikum + 2 Blockseminare (insgesamt 4 Tage)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
255 h
45 h

Inhalte Im Seminar:  Rahmenbedingungen von Schule und Unterricht;
Grundsätzliche Fragen der Lehrerkompetenzen (Unterrichten,
Erziehen, Beurteilen, Innovieren); Professionstheoretisch angeleitete
Beobachtungs- und Auswertungskriterien für das Praxissemester
Im Praktikum:  Aktive Teilnahme an der Einführungs-, Unterrichts- und
Projektphase nach Vorgabe der Verantwortlichen für Lehrerbildung und
der fachbegleitenden Lehrer

Lern- und Qualifikationsziele • Die Schulwirklichkeit an der Praktikumsschule aus Schüler- und
Lehrersicht beobachten und analysieren können

• Eigenen und fremden Unterricht im Kontext der Schule als
Organisation analysieren und bewerten können

• Ein persönliches Rollenverständnis zur Klärung der Berufseignung
entwickeln können

• Die individuellen Perspektiven als Lehrperson mit den
gesellschaftlichen Anforderungen an den Lehrerberuf in Beziehung
setzen können

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme am Praktikum und an den
Seminarveranstaltungen. Erledigung von Arbeitsaufgaben in den
Seminaren und im Praktikum

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Der Praktikumsbericht/das Portfolio wird mit "bestanden"/ "nicht
bestanden" bewertet
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Übungen des Moduls gegeben. Nähere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben
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Modul  SOKU 1000G  Wissenschaftliche Hausarbeit Sozialkunde

Modulcode SOKU 1000G

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Sozialkunde

Modultitel (englisch) Written Thesis Civic Education

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprüfung durch das
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

147 LG Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

147 LG Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

betreute Eigenarbeit und Kolloquium

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

600 h
15 h
585 h

Inhalte Die wissenschaftliche Hausarbeit wird in einer der beiden
Fachwissenschaften oder in der Fachdidaktik angefertigt.
Das Modul dient neben der Anfertigung der wissenschaftlichen
Hausarbeit auch der Vorbereitung auf die Abschlussarbeit. Die
Studierenden arbeiten den Forschungsstand zu einem individuellen
Themenfeld auf und entwickeln eine Forschungsleitfrage sowie ein
Konzept zu deren Bearbeitung. Sie legen ihre Fragestellung, deren
theoretischen Bezugsrahmen sowie ihre Vorstellungen zur Gliederung
und methodischen Umsetzung dar und erhalten Anregungen, Hinweise
und Kritik durch die Seminardiskussion.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in §
3 Abs. 2 (für die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs der
Staatsprüfungsordnung festgestellt und bewertet.
In der wissenschaftlichen Hausarbeit soll der Kandidat zeigen, dass
er wissenschaftlich arbeiten, selbstständig urteilen und sachgerecht
darstellen kann.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Exposé und Präsentation im Kolloquium

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Wissenschaftliche Hausarbeit
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Zusätzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewählten
Prüfungsfächer, in einer der gewählten Fachdidaktiken oder in den
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1 der
Staatsprüfungsordnung für Gymnasium)
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/Übung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

Abkürzungen für Veranstaltungen

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär

Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium

Ve.... Versammlung
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Abkürzungen für Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

VT.... Vortrag

Vor.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

WOS.... Workshop

Wo.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen

AT.... Altes Testament

E.... Essay

FSQ.... Fachspezifische Schlüsselqualifikationen

FSV.... Fakultät für Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut für Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SQ.... Schlüsselqualifikationen

SS.... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme
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	Modul: L 5 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42061 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42065 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125957 - Geschichte der Pädagogik (L5) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153003 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik - Seminar


	Prüfungsnummer: 42062 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42066 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153846 - Basiswissen EW-SP (schriftliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42063 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42067 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153505 - L5 Vorbereitungsmodul: schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42064 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42068 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 152701 - Vorbereitungsmodul L5(a) (schriftliches Staatsexamen) Schulpädagogik - Examensklausurenkurs
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung



	Modul: L 5a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42131 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42135 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125957 - Geschichte der Pädagogik (L5) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42132 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42136 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153846 - Basiswissen EW-SP (schriftliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42133 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42137 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153505 - L5 Vorbereitungsmodul: schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42134 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42138 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 152701 - Vorbereitungsmodul L5(a) (schriftliches Staatsexamen) Schulpädagogik - Examensklausurenkurs
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 153003 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik - Seminar



	Modul: L 6 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42071 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42075 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125941 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125958 - Examenswerkstatt Geschichte der Pädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153007 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42072 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42076 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153696 - Basiswissen EW-SP (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42073 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42077 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 138916 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146625 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42074 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42078 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 101541 - Vorbereitungsmodul L6 - Schulpädagogik - Seminar



	Modul: L 6a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42141 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42145 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 125941 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125958 - Examenswerkstatt Geschichte der Pädagogik - Seminar


	Prüfungsnummer: 42142 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42146 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153696 - Basiswissen EW-SP (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42143 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42147 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 138916 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146625 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42144 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42148 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 152705 - Vorbereitungsmodul L6(a) (mündliches Staatsexamen) Schulpädagogik - Seminar



	Modul: L 7 - Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft / Bildungswissenschaften
	Modul: LAPOL 1-G - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Politikwissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 44261 - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Politikwissenschaft - schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44262 - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Politikwissenschaft - schriftliche Prüfung: Konsultation Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 134061 - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde - Sonstiges



	Modul: LASOZ 0.3G - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Soziologie - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 44271 - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Soziologie - mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44272 - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Soziologie - mündliche Prüfung: Kolloquium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 72223 - Konsultation, Vorbereitungsmodul Sozialkunde - Kolloquium



	Modul: LAWiWiS.1 - Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 44141 - Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44142 - Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: LAWiWiS.2 - Einführung in die Volkswirtschaftslehre
	Prüfungsnummer: 44151 - Einführung in die Volkswirtschaftslehre: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44152 - Einführung in die Volkswirtschaftslehre: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35619 - Basismodul Einführung in die VWL - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44153 - Einführung in die Volkswirtschaftslehre: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: LAWiWiS.3 - Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
	Prüfungsnummer: 44161 - Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44162 - Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46509 - Basismodul Einführung in die BWL - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44163 - Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55676 - Basismodul Einführung in die BWL - Übung



	Modul: LAWiWiS.4 - Grundlagen der Wirtschaftspolitik
	Prüfungsnummer: 44171 - Grundlagen der Wirtschaftspolitik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44172 - Grundlagen der Wirtschaftspolitik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46332 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44173 - Grundlagen der Wirtschaftspolitik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46333 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik - Übung



	Modul: LAWiWiS.5G - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Wirtschaftswissenschaften - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 44281 - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Wirtschaftswissenschaften - mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44282 - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Wirtschaftswissenschaften - mündliche Prüfung: Kolloquium Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 100 - Einführung in die Politikwissenschaft
	Prüfungsnummer: 28411 - Einführung in die Politikwissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28413 - Einführung in die Politikwissenschaft: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35638 - Einführung in die Politikwissenschaft - Vorlesung



	Modul: POL 120 - Allgemeine Schlüsselqualifikation  "Technik wissenschaftlichen Arbeitens"
	Prüfungsnummer: 28021 - Allgemeine Schlüsselqualifikation "Technik wissenschaftlichen Arbeitens" Hausarbeit u. zwei Übungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28022 - Allgemeine Schlüsselqualifikation "Technik wissenschaftlichen Arbeitens" Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153876 - ASQ Techniken wissenschaftlichen Arbeitens - Übung



	Modul: POL 210-1 - Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme
	Prüfungsnummer: 28041 - BM Politische Systeme Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28043 - BM Politische Systeme Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152840 - Einführung in das politische System der BRD-VL - Vorlesung



	Modul: POL 210-2 - Ausgewählte Probleme der politischen Systemlehre
	Prüfungsnummer: 28252 - Ausgewählte Probleme der politischen Systeme: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28253 - Ausgewählte Probleme der politischen Systemlehre: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 152851 - Wahlsysteme und Wählerverhalten - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 152842 - Patterns of Democracy. Das politische System der BRD im Kontext - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152844 - Politische Führung im Regierungssystem der BRD - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152846 - Veto Players in German Politics - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152855 - Institutionen im deutschen Regierungssystem - Seminar



	Modul: POL 220-1 - Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte
	Prüfungsnummer: 28261 - Vorlesungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28263 - Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 220-2 - Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte
	Prüfungsnummer: 28271 - Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte:  Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28273 - Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 230-1 - Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich Politischer Systeme
	Prüfungsnummer: 28331 - Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich politischer Systeme: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28333 - Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich politischer Systeme: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 140112 - Politische Systeme im Vergleich - Vorlesung



	Modul: POL 230a - Basismodul Vergleichende Regierungslehre
	Prüfungsnummer: 28441 - Basismodul Vergleichende Regierungslehre: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28443 - Basismodul Vergleichende Regierungslehre: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 140112 - Politische Systeme im Vergleich - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 28442 - Basismodul Vergleichende Regierungslehre: Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28444 - Basismodul Vergleichende Regierungslehre: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153208 - Autokratien im Vergleich - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153210 - Demokratische Systeme im Vergleich - Seminar



	Modul: POL 240-1 - Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen
	Prüfungsnummer: 28281 - Vorlesungsmodul Internationale Beziehungen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28283 - Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 240-2 - Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen
	Prüfungsnummer: 28291 - Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28293 - Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 250 - Basismodul Europäische Studien
	Prüfungsnummer: 28081 - BM Europäische Studien
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28082 - BM Europäische Studien Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28083 - BM Europäische Studien Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 250-1 - Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien
	Prüfungsnummer: 28301 - Vorlesungsmodul Europäische Studien
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28303 - Vorlesungsmodul Europäische Studien: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 260 - Basismodul Internationale Organisationen
	Prüfungsnummer: 28091 - BM Internationale Organisationen Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28092 - BM Internationale Organisationen Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28093 - BM Internationale Organisationen Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 260-1 - Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen
	Prüfungsnummer: 28311 - Vorlesungsmodul Internationale Organisationen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28313 - Vorlesungsmodul Internationale Organisationen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 280 - Basismodul Politische Systeme im Vergleich
	Prüfungsnummer: 28401 - Basismodul Politische System im Vergleich: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28403 - Basismodul Politische Systeme im Vergleich: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 28402 - Basismodul Politische System im Vergleich: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28404 - Basismodul Politische Systeme im Vergleich: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 310LA - Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland
	Prüfungsnummer: 44301 - Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44303 - Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 152850 - Herausforderungen der repräsentativen Demokratie: Populismus, Postdemokratie, 'Politikverdrossenheit' - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 152848 - Wahlsysteme und Wahlsystemreform in Deutschland - Seminar



	Modul: POL 320LA - Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I)
	Prüfungsnummer: 44311 - Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44313 - Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I): Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 153932 - Weimarer Klassik und Jenaer Romantik – Politisches Denken um 1800 - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 153284 - Von der Revolution zur Nationalversammlung - Politische Ideen im Umbruch 1918/19 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153285 - Weltkrieg, Nachkrieg, Zwischenkrieg? Die Gewaltgeschichte der Weimarer Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153289 - The Crisis of Democracy: Verfassungskonflikte in der Frühphase der amerikanischen Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153293 - Kautilya - Das Arthashastra - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153286 - Lebenszeugnisse und politische Memoiren: Politiker und die Erfahrungen des 19. und 20. Jahrhunderts - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153287 - Tribalism, Populism and Polarization - Seminar



	Modul: POL 330LA - Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I)
	Prüfungsnummer: 44321 - Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I): Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44323 - Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I): Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153212 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Seminar



	Modul: POL 340LA - Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I)
	Prüfungsnummer: 44331 - Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I): Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44333 - Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I): Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 141171 - Comparing secessionism - from Ukraine to Catalonia to New Caledonia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153240 - Unteilbare Konflikte und geteilte Städte: Jerusalem, Nicosia, Berlin - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153248 - Einführung in Friedens- und Konfliktforschung: Von den Many Peaces zur Elicitive Konflikt-Mapping - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153249 - The (Israeli/Palestinian) conflict through the Lense - Seminar



	Modul: POL 350LA - Vertiefungsmodul Europäische Studien (I)
	Prüfungsnummer: 44341 - Vertiefungsmodul Europäische Studien (I): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44343 - Vertiefungsmodul Europäische Studien (I): Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153294 - Politikgestaltung in der EU - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153297 - Türkische Außenpolitik im geopolitischen Dreieck Syrien-Irak-Iran - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153641 - Studienexkursion Wien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153645 - Europäische Entwicklungs- und Flüchtlingspolitik - Seminar



	Modul: POL710 - Politische Systeme/Politische Soziologie I
	Prüfungsnummer: 302421 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302424 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: a) Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302422 - Systeme/Politische Soziologie I: a+b) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302425 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302429 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302428 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL720 - Politische Theorie und Ideengeschichte I
	Prüfungsnummer: 302451 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302453 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 153932 - Weimarer Klassik und Jenaer Romantik – Politisches Denken um 1800 - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 153284 - Von der Revolution zur Nationalversammlung - Politische Ideen im Umbruch 1918/19 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153285 - Weltkrieg, Nachkrieg, Zwischenkrieg? Die Gewaltgeschichte der Weimarer Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153289 - The Crisis of Democracy: Verfassungskonflikte in der Frühphase der amerikanischen Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153293 - Kautilya - Das Arthashastra - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153286 - Lebenszeugnisse und politische Memoiren: Politiker und die Erfahrungen des 19. und 20. Jahrhunderts - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153287 - Tribalism, Populism and Polarization - Seminar


	Prüfungsnummer: 302452 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302454 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153280 - Kolloquium zur Vorlesung Ideengeschichte  II - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 153979 - Propaganda, Verschwörung, Verführung in der Politik - Vorlesung



	Modul: POL730 - Vergleichende Politikwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 302481 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302484 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153213 - Monarchisches Regieren - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302482 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302483 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153214 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Hauptseminar


	Prüfungsnummer: 302486 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302485 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Lehrforschungsseminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153215 - Nationale Wahlen für eine europäische Institution? Die Wahl zum Europäischen Parlamant 2019 - Lehrforschungsprojekt



	Modul: POL740 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I
	Prüfungsnummer: 302511 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302513 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Vorlesung,Selbststudium Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302512 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302663 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar


	Prüfungsnummer: 302515 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung I
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302514 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminar,Seminar,Selbststudium Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 153110 - Ethische Grenzfragen von Krieg und Frieden. Politik zwischen Macht und Moral - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153241 - Politikberatung und Think Tanks in der deutschen Außenpolitik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar


	Prüfungsnummer: 302516 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung II
	Prüfungsnummer: 302517 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302519 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Lehrforschungsseminar,Selbststudium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar


	Prüfungsnummer: 302518 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Seminarleistung

	Modul: POL750 - Europäische Studien I
	Prüfungsnummer: 302541 - Europäische Studien I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302544 - Europäische Studien I: Seminar 1 Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153299 - Politische Kommunikation, Interessenvertretung und Lobbyismus in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153646 - Entwicklungszusammenarbeit in Europa - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 46835 - Interethnische und interreligiöse Symbiosen und Kooperationen im Kaukasus und in Südosteuropa - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302545 - Europäische Studien I: Seminar 2 Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153299 - Politische Kommunikation, Interessenvertretung und Lobbyismus in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153646 - Entwicklungszusammenarbeit in Europa - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 46835 - Interethnische und interreligiöse Symbiosen und Kooperationen im Kaukasus und in Südosteuropa - Seminar


	Prüfungsnummer: 302542 - Europäische Studien I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302546 - Europäische Studien I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL760 - Internationale Organisationen und Globalisierung I
	Prüfungsnummer: 302571 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302574 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Vorlesung/Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153010 - Die Krise des multilateralen Systems - Seminar


	Prüfungsnummer: 302572 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Klausur/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302577 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: b) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302578 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: b) Klausur/Seminarbegleitende Leistung

	Modul: POL DI 200 - Fachdidaktik Sozialkunde I Einführung in die Fachdidaktik
	Prüfungsnummer: 44105 - Einführung in die Fachdidaktik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44102 - Politikdidaktische Theorien, Ansätze und Methoden Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 44106 - Einführung in die Fachdidaktik: Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44103 - Ziele, Gegenstände und Methoden des Sozialkunde-/ Politikunterrichts Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44104 - Unterrichtsplanung Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL DI 300 - Fachdidaktik Sozialkunde II Praxissemester
	Prüfungsnummer: 44113 - Praxissemesterbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44112 - Fachdidaktik Sozialkunde II Politikdidaktische Handlungskompetenz (Praxissemester): Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153269 - Begleitseminar Praxissemester - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 153270 - Begleitseminar Praxissemester - Begleitveranstaltung zum Praxissemester


	Prüfungsnummer: 44114 - Seminarnote

	Modul: POL DI 400 - Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Vertiefung
	Prüfungsnummer: 44123 - Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Analysekompetenz: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44122 - Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Analysekompetenz: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153165 - Makromethoden - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153257 - Inklusion in der politischen Bildung - Hauptseminar


	Prüfungsnummer: 44124 - Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Analysekompetenz: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44122 - Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Analysekompetenz: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153165 - Makromethoden - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153257 - Inklusion in der politischen Bildung - Hauptseminar



	Modul: POL DI500G - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Fachdidaktik: Politikforschung/ Examensvorbereitung und -durchführung
	Prüfungsnummer: 44291 - Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Fachdidaktik: Politikforschung/ Examensvorbereitung und -durchführung: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44292 - Politikdidaktikforschung, Examensvorbereitung, Vorstellung wiss. Arbeiten und Projekte: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153267 - Lektürekurs - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 153259 - Politisch-demokratische Kompetenzen anbahnen und diagnostizieren - Oberseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 44293 - Lektürekurs: Literaturberichte: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153267 - Lektürekurs - Lektürekurs



	Modul: ZLD-P1 - Einführung in die Schulwirklichkeit
	Prüfungsnummer: 42021 - Praktikumsbericht/-portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42023 - Einführung in die Schulwirklichkeit: Blockseminare Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101293 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Einführungsveranstaltung - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 101299 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Themenseminare, Konsultationstermine, Auswertungsveranstaltung - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 134084 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Praxissemester im Ausland - Begleitveranstaltung zum Praxissemester


	Prüfungsnummer: 42022 - Praxisteil absolviert

	Modul: SOKU 1000G - Wissenschaftliche Hausarbeit Sozialkunde
	Abkürzungen


